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Frohe W
eihnachten 

und ein glückliches N
eues Jahr

Ein schönes und 
besinnliches Weihnachtsfest wünscht

Bürgermeister Rudolf Hofbauer und die Gemeindevertretung

Kindergarteneröffnung
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Margot Geineder, Abgabenverwaltung
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Gabriele Windhaber, Buchhaltung
Tel.: 03854/6155-18
windhaber.g@langenwang.gv.at
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PARTEIENVERKEHR:
Montag	 08:00 – 12:00 Uhr
	 14:00 – 17:00 Uhr
Dienstag bis Freitag 
	 08:00 – 12:00 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung

SPRECHTAGE BÜRGERMEISTER 
RUDOLF HOFBAUER:
Montag:	 14:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 
	 09:00 – 11:00 Uhr
Tel.: 03854/6155-11
Mobil: 0664/46 16 471

BAUHOF, 
ALTSTOFFSAMMELZENTRUM
Franz Gastgeber, Bauhofleiter
Tel.: 0664/39 34 839

Öffnungszeiten 
Altstoffsammelzentrum
Donnerstag	 12:00 – 16:00 Uhr
Freitag	 08:00 – 14:00 Uhr
An Feiertagen geschlossen
Bitte nehmen Sie Ihren Wertbrief mit!
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Liebe Langenwangerinnen, liebe Langenwanger, 
liebe Jugend und Kinder! 

Die schönen Som-
mer- und Herbst-
tage sind vorbei 
und ich hoffe, Sie 
konnten die Fe-
rien bzw. Urlaub 
genießen und sich 
gut erholen. Ein 

Jahr ist schon wieder fast vorbei, in 
wenigen Wochen ist das Jahr 2023 
zu Ende. Es ist Zeit, einen kurzen 
Rückblick über die geleistete Arbeit 
zu geben, aber wir blicken auch in zu-
künftige Vorhaben. Die Vorbereitun-
gen für die vielen Veranstaltungen in 
der Advent – und Weihnachtszeit sind 
voll im Gange. Im Sommer – Herbst 
dieses Jahres gab es in Langenwang 
eine rege Bautätigkeit, Zubau und 
Sanierung beim Kindergarten, viele  
Straßensanierungsprojekte, Wohn-
bau und weiteren Projekten welche 
zum Erhalt und weiteren Ausbau der 
guten Lebensqualität  in unserer Hei-
matgemeinde beitragen. 

Zubau und Sanierung beim 
Kindergarten 

Am 25. April wurde mit den Bauarbei-
ten für den Zubau beim Kindergarten 
begonnen, mit Schulbeginn am 11. 
September  konnten nun die neue 
vierte Kindergartengruppe und die 
neue Kinderkrippe in die neuen Räum-
lichkeiten einziehen. Die Kinderkrippe 
und ein Therapieraum sind im südli-
chen Bereich angebaut worden, im 
Osten die vierte Kindergartengruppe 
und ein zusätzlicher Bewegungsraum. 
Weiters wurde auch eine neue Außen-
anlage speziell für die Kinderkrippe 
geschaffen. Auch beim bestehenden 
Kindergartengebäude wurden zahl-
reiche Sanierungsarbeiten durchge-
führt und auch der Eingangsbereich 
wurde neu gestaltet, der Zugang 
erfolgt nun nur noch über die Grüne 
Gasse, wo ein eigener Elternparkplatz 
geschaffen wurde. Betreiber des Kin-
dergartens ist weiterhin die Pfarre 
Langenwang und 106 Kinder haben 
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hier einen schönen Kinderbetreu-
ungsplatz. Insgesamt wurden für die 
Neugestaltung und Erweiterung der 
Kinderbildungseinrichtungen rund 
1,8 Millionen Euro von der Marktge-
meinde Langenwang und des Landes 
Steiermark investiert. Am 12. Oktober 
fand die offizielle Eröffnung mit Lan-
deshauptmann Christopher Drexler 
und weiteren Ehrengästen statt. 

Straßensanierungen 
Im heurigen Jahr haben wir wieder 
viele Straßen – und Infrastruktur-
projekte in unserem Ort geplant und 
auch durchgeführt. So wurden die 
Straßenbauarbeiten bei der Feldbau-
ersiedlung/ Hohenwangstraße und 
Waldrandsiedlung fertiggestellt,  die 
Friedhofstraße und Pretulstraße so-
wie die beiden Weggenossenschaften 
Mitterberg II und Pöschlhof wurden 
umfangreich saniert. 

Schulen und 
Betreuungseinrichtungen 

Das neue Schuljahr hat begonnen und 
die Langenwanger Betreuungsein-
richtungen haben ihren Betrieb voll 
aufgenommen. Ich danke allen Ver-
antwortlichen im Pfarrkindergarten, 
in der Volksschule und der Mittel-
schule, sowie in der Ganztagesschule/ 
Nachmittagsbetreuung, der örtlichen 
Musikschule und der Bücherei. Die 
Kosten dafür betragen jährlich rund 1 
Million Euro. 

Wohnbau 
Die SG Rottenmann hat in der Grazer 
Straße 68 mit dem Bau von 16 Miet-
wohnungen begonnen, die Fertigstel-
lung soll im Herbst 2024 sein. Ebenso 
hat unsere Langenwanger Firma 
Kohlbacher mit den Bauarbeiten von 
9 Reihenhäusern in der Grazer Stra-
ße begonnen, der Wohnungsbezug 
wird im Sommer 2024 sein. Weiters 
werden auch bei den Gemeindewoh-
nungen laufend Sanierungsarbeiten 
durchgeführt. 

Partnerschaft zwischen Nittendorf 
und Langenwang 

Vor gut 40 Jahren erfolgte die offiziel-
le Verbrüderung zwischen den beiden 
Gemeinden, im heurigen Jahr wurde 
ein reger Austausch gepflegt. Mitte Juli 
waren Langenwanger Gemeindever-
treter, Abordnungen vom Trachten-
verein, Musikverein und Feuerwehr 
3 Tage zu Gast in Nittendorf. Nach 
einem herzlichen Empfang am Freitag-
abend gab es am Samstagvormittag 
die Eichhofner – Brauereibesichtigung 
mit Verköstigungen bevor am Nach-
mittag zum Nittendorfer-Bürgerfest 
eingeladen wurden. Beim großem 
Frühschoppen am Sonntag spielte das 
Mißebner-Trio mit der Weltmeisterin 
Klara Mißebner auf.  

Eine Abordnung der Feuerwehr Pol-
lenried kamen Ende September zu un-
serem Rüsthausfest nach Langenwang 
und es wurden neue Freundschaften 
geschlossen. 

Anfang Oktober besuchten uns 19 
Nittendorferinnen und Nittendorfer. 
In den 3 Tagen zeigten wir unseren 
Gästen u.a. die Neue Mitte mit dem 
Nitterdorfer Platzerl, das Südbahnmu-
seum in Mürzzuschlag, hinauf auf die 
Pretul zum Roseggerhaus sowie wie 
die Waldschule am Alpl und das Land-
haus in Krieglach. Auch die Gemütlich-
keit und ein reger Gedankenaustausch 
kamen nicht zu kurz. 

11 Schützinnen und Schützen vom 
Schützenverein Nittendorf besuchten 
Mitte November unseren Schützen-
verein. Nach einem „Vergleichsschie-
ßen“ und kameradschaftlichen Zusam-
mensein fand in diesem Jahr zwischen 
Nittendorf in Bayern und Langenwang 
somit ein reger Austausch statt. 

Ministerbesuch in Langenwang 
Anlässlich der Austroforma am Sem-
mering trafen sich Norbert Totschnig, 
Minister für Land – und Forstwirschaft, 
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Regionen und Wasserwirtschaft mit 
Irena Sinko (Slowenien), Sari Essayah 
(Finnland) und Peter Kullgren (Schwe-
den) im Restaurant Krainer zu einem 
Mittagsarbeitsessen. 

Kunsteisanlage 
Auch heuer wird unsere Kunsteisanla-
ge für die Eisläufer, die Eishockeyspie-
ler und den Eisstocksport geöffnet. 
Der Betrieb der Anlage ist von den 
Witterungsverhältnissen abhängig 
und wird zum aktuellen Stand am 1. 
Adventwochenende erfolgen. Der 
Wochenplan und die Tarifordnung ist 
in dieser Gemeindezeitung ersichtlich. 

Langenwang im Advent 
Die „Werbegemeinschaft Langenwang 
aktiv“ mit Obfrau Gerlinde Perner und 
ihrem Team veranstaltet mit Unter-
stützung der Marktgemeinde Langen-
wang von Freitag, 8. bis Sonntag, 10. 
Dezember im und um das Volkshaus 
mit 59 Ausstellern „Langenwang im 
Advent“. Ich lade zu diesem Kunst-
handwerks- und Weihnachtsmarkt 
sehr herzlich ein. 

Sanierung 3. Teilabschnitt der 
Ortsdurchfahrtsstraße 

Unsere Ortsdurchfahrtsstraße hat 
eine Länge von rund 3km und ist 
eine Landesstraße. Abschnitt 2 und 
Abschnitt 3 wurden schon vor vie-
len Jahren saniert. Aufgrund vieler 
persönlicher Vorsprachen bei den 
zuständigen Stellen hat die Steiermär-
kische Landesregierung beschlossen, 
den Abschnitt 1 unserer Ortsdurch-
fahrtsstraße L 118 vom Autohaus 
Knoll / Autohaus Vogl bis zur Einfahrt 
Schögglstraße neu zu asphaltieren. 
Die Marktgemeinde Langenwang ist 
für Infrastrukturarbeiten (Straßen-
beleuchtung, Wasserversorgung, 
Abwasser sowie Gehsteige und Bus-
haltestellen) verantwortlich und hat 
diese auch zu finanzieren. Weiters 
soll auch in diesem Bauabschnitt teil-
weise die Leitung von der Fernwärme 
und der Ausbau des Glasfasernetzes 
mitverlegt werden. Mit allen verant-
wortlichen haben am Gemeindeamt 
schon mehrere Baubesprechungen 
stattgefunden. 

Nach Abschluss der Planungsarbeiten 
erfolgt demnächst die öffentliche 
Ausschreibung. Die Bauarbeiten 
sollen im Frühjahr beginnen, 3 bis 4 

Monate soll die Bauzeit betragen und 
im Sommer 2024 ist die Fertigstellung 
der neuen Straße geplant. 

Altstoffsammelzentrum - neuer 
Ressourcenpark

Nachdem unser ASZ nicht mehr 
den gesetzlichen Anforderungen 
entspricht (33 Jahre alt) und schon 
öfters berichtet, errichten die Ge-
meinden Spital – Mürzzuschlag und 
Langenwang in Hönigsberg direkt an 
der Landesstraße gemeinsam ein mo-
dernes Altstoffsammelzentrum mit 
über 80 Fraktionen Sammeltiefe und 
kundenfreundlichen Öffnungszeiten. 
Die Inbetriebnahme des neuen Res-
sourcenpark ist für Anfang Sommer 
2024 geplant. Weitere wichtige Infos 
werden zeitgerecht mitgeteilt. 

Herzliche Gratulation 
	Peter Hatzl und seinem Team zu „10  
	 Jahre Cafe Barletti“ in Langenwang 
	Der Langenwanger Fahrzeugtech- 
	 niker Peter Kohlbacher hat nach  
	 dem Landessieg beim diesjährigen  
	 Bundeslehrlingswettbewerb den 3.  
	 Platz erreicht 
	Julia Schützenhofer zur besten Jä- 
	 gerin der steirischen Landjugend 

Ihnen, sehr geschätzte Langenwange-
rinnen und Langenwang wünsche ich 
ein frohes Weihnachtsfest und für das 
Jahr 2024 Gesundheit, Glück, Zufrie-
denheit und Erfolg. 

Immer für Sie da und in herzlicher 
Verbundenheit! 

Ihr Bürgermeister 

Rudolf Hofbauer 

Landesrätin besucht Firma 
Kohlbacher 

Wirtschaftslandesrätin Babara Eibin-
ger – Miedl besuchte die Firma Kohl-
bacher in Langenwang. Nach einem 
Unternehmergespräch und anschlie-
ßender Produktionsbesichtigung  war 
die Landesrätin vom Unternehmen 
Kohlbacher sehr beeindruckt. 

Essen auf Rädern 
Seit September d.J. wird im Pflege-
heim Krieglach das Essen zuberei-
tet und die Zustellung wird selbst 
durchgeführt. Dafür musste ein 
Lieferfahrzeug angekauft werden. 
Vielen herzlichen Dank an Annemarie 
Schütter – Partyservice Zwing mit 
ihrem Team für die langjährige gute 
Zusammenarbeit. 

ORF „Wetter – Pauli“ aus 
Langenwang 

Am 12. September war Pauli Prattes 
mit seinem ORF – Fernsehteam zu 
Gast bei Marlies Lechner am Hönigs-
berg. Die ORF – Berichterstattung „die 
hängenden Gärten von Langenwang“ 
mit über 1.500 Pflanzen und Blumen 
war eine gut gelungene Tourismus-
werbung für Langenwang. Ein großes 
Dankeschön an Marlies Lechner. 
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Langenwanger
Gemeindenachrichten

Nutzen Sie die Möglichkeit mit Ihrer 
Werbung in allen Langenwanger 
Haushalten und darüber hinaus (Auf-
lage 2.000 Stück) präsent zu sein.
Damit sichern Sie sich eine optimale 
Werbemöglichkeit, da die Gemeinde- 
zeitung nicht wie andere Zeitungen 
sofort weggelegt, sondern als amt-
liches Mitteilungsblatt öfters in die 
Hand genommen wird.

Die Preise für eine Einschaltung  
betragen:
1/8 Seite	 € 40,00
1/4 Seite 	 € 70,00
1/2 Seite	 € 120,00
1 Seite 		  € 220,00

zuzüglich 5% Werbeabgabe + 20% 
Umsatzsteuer.

Ansprechperson für
Öffentlichkeitsarbeit: 
Manuela Balber, 
balber.m@langenwang.gv.at, 
Tel.: 03854/6155-24

Reisepass und 
Personalausweis
Die Ausstellung eines Kinderpasses 
und eines Personalausweises ist bis 
längstens 2 Jahre nach Geburt des 
Kindes gebührenfrei. 

ACHTUNG
Auch wenn für manche Länder der 
Reisepass bis zu fünf Jahre abgelau-
fen sein kann, wird unbedingt die 
Verwendung eines gültigen Reise-
passes empfohlen. 

Der Führerschein ist kein gültiges 
Ausweisdokument im 
Ausland! 
Bei Fragen wenden Sie 
sich an das Sekretari-
at im Gemeindeamt - 
Tel.: 03854/6155-24.

Notariat Mürzzuschlag 
Mag. Thomas Reiter

Stadtplatz 2, 8680 Mürzzuschlag
kanzlei@notar-reiter.at

Tel: 03852 / 49 696
Fax: 03852 / 49 696 - 40

Montag bis Donnerstag 
08:00 – 17:00 Uhr

Freitag 
08:00 – 14:00 Uhr

und nach telefonischer Vereinbarung

Sprechtag in der Marktgemeinde 
Langenwang – jeden ersten Donners-
tag im Monat von 08:00 – 10:00 Uhr.
(07. Dezember 2023, 04. Jänner 2024, 

01. Februar 2024, 07. März 2024)

Sie suchen noch 
ein Geschenk für 
Weihnachten oder 
zum Geburtstag?
Die CD der Pretuler Buam und des 
Edler Trios kann im Gemeindeamt 
gekauft werden.

Schenken Sie die Langenwanger 
Gutscheine – einlösbar in allen Lan-
genwanger Betrieben! Fahr nicht 
fort – Kauf im Ort! Der Langen-
wanger Gutschein mit einem Wert 
von € 10,00 kann bei der Sparkasse 
Langenwang, Trafik Heidi und 
Trafik Kurz erworben 
werden. 

Einlösbar bei allen Langenwanger Handel- und Gewerbetreibenden.

GUTSCHEIN
Langenwanger
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Langenwanger 
Gutschein

Zurückschneiden der 
Bäume und Sträucher 
im Straßenbereich und 
auf den Gehwegen

Immer wieder ragen Hecken, Sträu-
cher und Bäume von Privatgrundstü-
cken in den öffentlichen Verkehrs-
raum, die gerade für Fußgänger oder 
Radfahrer, aber auch für Fahrzeuge 
eine Verkehrsgefährdung darstellen. 

Die Grundeigentümer haben die Ver-
pflichtung, die Verkehrssicherheit 
insbesondere die freie Sicht über den 
Straßenverlauf oder die Einrichtungen 
zur Regelung und Sicherung des Ver-
kehrs oder Benützbarkeit der Straße 
zu gewährleisten. 
Deshalb müssen Gehsteige, Radwege 
und Fahrbahnen in ihrer gesamten 
Breite frei von überhängenden Zwei-
gen sein. Bitte überprüfen Sie Ihr 
Grundstück in diesem Sinne, um eine 
sichere Benützung der öffentlichen 
Verkehrsfläche zu gewährleisten.
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WICHTIGE TELEFONNUMMERN

NOTRUF
Feuerwehr	 122
Polizei	 133
Rettung	 144
Euro-Notruf	 112
Vergiftungs-
zentrale	 01/4064343
Apothekennotruf	 1455
Gasnotruf	 128
ÖAMTC	 120
ARBÖ	 123
Bergrettung	 140

Samariterbund	 03854/3177
Gesundheitstelefon	 1450

PRAKTISCHER ARZT
Dr. Thomas Strasser
03854/2896

Dr. Anita Gebeshuber
03854/2470

Dr. Heidrun Rößl
03854/20721

ZAHNARZT
Dr. Martin Klopf 	 03854/2342
Zahnärztlicher Notruf
0316/818111

TIERARZT
Mag. Christa Weissenbacher
03854/2005

APOTHEKE
Andreas Apotheke
03854/2085

Die Marktgemeinde Langenwang  
gewährt folgende Förderungen:

	 Hausfassadenfärbelung
	 Wohnbauförderung
	 Zuschuss für waschbare Windeln
	 Mobilitätszuschuss für
	 Studierende
	 Alternative Energieanlagen
	 Wirtschaftsförderung
	 Förderung für
	 Lehrlingsausbildung

Der Antrag auf Gewährung einer  
Förderung ist am Gemeindeamt 
erhältlich und auf der Homepage 
www.langenwang.at abrufbar.

Förderungen Heizkostenzuschuss 
des Landes Steier-
mark 2023/2024
Das Land Steiermark gewährt wieder 
einkommensschwächeren Haushal-
ten einen einmaligen Heizkosten-
zuschuss. Die Förderung kann bis 
29.02.2024 beim Bürgerservice der 
Gemeinde beantragt werden. Die 
Förderung beträgt einmalig € 340,- 
für alle Heizungsanlagen.
 

WICHTIG!
Voraussetzung für die Gewährung 
des Zuschusses ist, dass der/die An-
tragsteller:in zumindest seit 1. Sep-
tember 2023 den Hauptwohnsitz in 
der Steiermark hat. Wenn Mitbewoh-
ner:innen im Haushalt leben, welche 
für die Ermittlung der Fördergrenzen 
zu berücksichtigen sind, müssen auch 
die angeführten Mitbewohner:innen 
seit 1. September 2023 mit Haupt-
wohnsitz in der Steiermark gemeldet 
und zum Zeitpunkt der Antragstellung 
mit Hauptwohnsitz an der Antragsa-
dresse gemeldet sein. Grundsätzlich 
keinen Anspruch auf Heizkostenzu-
schuss haben auch all jene Perso-
nen, die eine Wohnunterstützung 
beziehen.
Als Einkommensgrenze gelten folgen-
de Richtwerte: für 1-Personen Haus-
halte (Netto) € 1.193,14 
für Ehepaare bzw. Haushaltsgemein-
schaften (Netto) € 1.789,71
Bitte einen Pensionsabschnitt oder 
den Einkommensnachweis und Kon-
tonummer (IBAN) mitnehmen!

Im Fundamt der Marktgemeinde 
Langenwang wurden heuer nachste-
hende Gegenstände abgegeben:

	 Schlüssel + Anhänger
	Herren-Mountainbike
	Damen-Fahrrad
	Musikbox
	Autoschlüssel
	Ring
	 Schlüssel + Tasche

Weitere Informationen erhalten Sie 
im Sekretariat bei Frau Balber unter 
der Tel.: 03854/6155-24.

Fundamt Reinigungspersonal
Die Marktgemeinde Langenwang 
sucht Reinigungspersonal für Groß-
reinigungen oder auch als Vertre-
tung. Sollten Sie daran Interesse 
haben, bringen Sie Ihren Lebenslauf  
gerichtet an den Bürgermeister  
Rudolf Hofbauer in die Gemeinde. 

Kontakt: 
Bürgermeister Rudolf Hofbauer,
Wiener Straße 2, 8665 Langenwang
Tel.: 03854/6155-11, 
E-Mail: 
hofbauer.r@langenwang.gv.at

Mindestpensionsempfänger mit 
Hauptwohnsitz in Langenwang erhal-
ten nach Vorlage des Einkommens-
nachweises Warengutscheine im 
Volkshaus Langenwang.
 
Als Einkommensgrenze gelten 
folgende Richtwerte: 
für 1- Personen Haushalte (Netto) 
€ 1.193,14
für Ehepaare bzw. Haushaltsgemein-
schaften (Netto) € 1.789,71
 
Die Gutscheine können an folgenden 
Tagen abgeholt werden:
Montag, 11. Dezember 2023
09.00 – 17.00 Uhr
Dienstag, 12. Dezember 2023
08.00 – 12.00 Uhr

Sozialleistung der 
Gemeinde

http://www.langenwang.at
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Wiener Straße 2 (Rathaus)
1. Stock

8665 Langenwang
Tel. 03854/2020

l Private Pensionsvorsorge
l Vorsorge für Kinder
l Hinterbliebenenvorsorge
l Bausparen
l Berufsunfähigkeit
l Haus & Wohnen
l Unfall und Krankheit
l Rund ums Auto
l Betrieb und Landwirtschaft
l Finanzierung und Leasing

Kostenfreie Überprüfung  
Ihrer bestehenden Verträge!

Zum Wohle Ihrer Familie – 
wir informieren Sie über●	 Zahnersatzversicherung

●	 Private Pensionsvorsorge
●	 Vorsorge für Kinder
●	 Wiener Verein – Bestattungs-
	 und Hinterbliebenenvorsorge
●	 Bausparen
●	 Berufsunfähigkeit
●	 Haus & Wohnen
●	 Unfall und Krankheit
●	 Rund ums Auto
●	 Betrieb und Landwirtschaft
●	 Finanzierung und Leasing
	 Kostenfreie Überprüfung
	 Ihrer bestehenden Verträge!

Unser Team
sucht Verstärkung

Jetzt bewerben!

beraten versichert betreut

Team Direktor Hans-Peter Huber
Wiener Straße 2 (Rathaus) 1. Stock

8665 Langenwang
 0664 / 3925240

hp.huber@fair-gmbh.at

Zum Wohle Ihrer Familie
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Die Marktgemeinde Langenwang ist be-
müht, die Schneeräumung und Streuung 
der Straßen zur Zufriedenheit der Bevöl-
kerung durchzuführen. Für den Einsatz-
fall stehen für das gesamte Straßennetz 
5 Räumfahrzeuge (davon zwei als Streu-
fahrzeuge) für die Gemeindestraßen 
zur Verfügung. Die Interessentenwege 
werden von Schneeräumern der Weg-
genossenschaft betreut. Die Streuung 
obliegt der Gemeinde. Trotz der Anzahl 
der Geräte können nicht alle Verkehrs-
wege zur selben Zeit geräumt werden. 
Die zeitliche Räumung der Straßen 
erfolgt nach einem Räumungsplan, 
der nach Prioritäten (Steilstücke, Schul-
wege, öffentliche Einrichtungen, Ver-
kehrsaufkommen, usw.) erstellt wird. 
Die Hauseigentümer werden darauf 
hingewiesen, dass es bei der Schnee-
räumung immer wieder vorkommt, 
dass die Schneemassen im Bereich der 
Hauseinfahrten zu liegen kommen. Die 
Lenker der Einsatzfahrzeuge bemühen 
sich, diese Beeinträchtigungen so gering 
wie möglich zu halten, jedoch kann nicht 
auf jeden Wunsch der Objekteigentü-
mer eingegangen werden. Die Marktge-
meinde Langenwang ersucht daher um 
das Verständnis der Bevölkerung.

Bitte beachten Sie auch, dass Sie 
Ihr Kraftfahrzeug im Winter auf den 
öffentlichen Straßen und Wegen so 
abstellen, dass die Räumfahrzeuge un-
gehindert den Winterdienst versehen 
können!
 

Der Winter naht – Achtung!
 Seitens der Marktgemeinde Langen-
wang wird auf die gesetzlichen Anrainer-
verpflichtungen, insbesondere gemäß § 
93 Straßenverkehrsordnung 1960 - StVO 
1960, BGBl 1960/159 idgF, hingewiesen:
§ 93 StVO 1960 lautet:
„(1) Die Eigentümer von Liegenschaften 
in Ortsgebieten, ausgenommen die Ei-
gentümer von unverbauten land- und 
forstwirtschaftlich genutzten Liegen-
schaften, haben dafür zu sorgen, dass 
die entlang der Liegenschaft in einer 
Entfernung von nicht mehr als 3 m vor-
handenen, dem öffentlichen Verkehr 

Winterdienst - Schneeräumung und Streuung
dienenden Gehsteige und Gehwege 
einschließlich der in ihrem Zuge befindli-
chen Stiegenanlagen entlang der ganzen 
Liegenschaft in der Zeit von 6.00 bis 
22.00 Uhr von Schnee und Verunreini-
gungen gesäubert sowie bei Schnee und 
Glatteis bestreut sind.
Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhan-
den, so ist der Straßenrand in einer Brei-
te von 1 m zu säubern und zu bestreuen. 
Die gleiche Verpflichtung trifft Eigentü-
mer von Verkaufshütten.
(1a) In einer Fußgängerzone oder 
Wohnstraße ohne Gehsteige gilt die 
Verpflichtung nach Abs. 1 für einen 
1 m breiten Streifen entlang der 
Häuserfronten.
(2) Die in Abs. 1 genannten Personen 
haben ferner dafür zu sorgen, dass 
Schneewächten oder Eisbildungen von 
den Dächern ihrer an der Straße gele-
genen Gebäude bzw. Verkaufshütten 
entfernt werden.
(6) Zum Ablagern von Schnee aus Häu-
sern oder Grundstücken auf die Straße 
ist eine Bewilligung der Behörde erfor-
derlich. Die Bewilligung ist zu erteilen, 
wenn das Vorhaben die Sicherheit, 
Leichtigkeit und Flüssigkeit des Verkehrs 
nicht beeinträchtigt.“
Im Zuge der Durchführung des Winter-
dienstes auf öffentlichen Verkehrsflä-
chen kann es aus arbeitstechnischen 
Gründen vorkommen, dass die Straßen-
verwaltung Flächen räumt und streut, 
hinsichtlich derer die Anrainer/Grund-
eigentümer im Sinne der vorstehend 
genannten bzw. anderer gesetzlicher 
Bestimmungen selbst zur Räumung und 
Streuung verpflichtet sind.
Die Marktgemeinde Langenwang weist 
ausdrücklich darauf hin, dass
• es sich dabei um eine unverbindliche 
Arbeitsleistung der Gemeinde handelt, 
aus der kein Rechtsanspruch abgeleitet 
werden kann;
• die gesetzliche Verpflichtung sowie 
die damit verbundene zivilrechtli-
che Haftung für die zeitgerechte und 
ordnungsgemäße Durchführung der 
Arbeiten in jedem Fall beim verpflich-
teten Anrainer bzw. Grundeigentümer 
verbleibt;

• eine Übernahme dieser Räum- und 
Streupflicht durch stillschweigende 
Handlungen im Sinne des § 863 Allge-
meines Bürgerliches Gesetzbuch (ABGB) 
hiermit ausdrücklich ausgeschlossen 
wird.
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Hundehaltung

Die gesetzliche Grundlage für das 
Halten von Tieren findet sich im Stmk. 
Landes-Sicherheitsgesetz. Hier kann 
zusammengefasst werden, dass Hun-
dehalterInnen verpflichtet sind, ihre 
Tiere in einer Weise zu beaufsichtigen 
oder zu verwahren, dass dritte Perso-
nen weder gefährdet noch unzumut-
bar belästigt werden. 

Die Hunde sind auch außerhalb des 
Ortsgebietes, auf den Spazierwe-
gen, im Wald und auch im Augebiet 
an der Leine zu führen! Seien Sie als 
Hundebesitzer verantwortungsvoll 
und schützen Sie durch Vernunft Ih-
ren eigenen Hund, andere Tiere und 
Menschen!

Die HundehalterInnen haben weiters 
dafür zu sorgen, dass Gehsteige, Kin-
derspielplätze, Wiesen, Felder etc. 
nicht durch Hundekot verunreinigt 
werden. Sollte Ihr Hund dennoch an 
einer dieser Stellen sein „Geschäft“ 
verrichten, sind Sie dazu verpflichtet 
den Hundekot zu beseitigen! Es gibt 
genügend Stationen mit Hundekotsa-
ckerlspender und Mistkübel, wo das 
Häufchen entsorgt werden kann!
Helfen Sie uns mit, unsere Tier- und 
Umwelt zu schützen!

Hundekundenachweis 
Die nächsten Termine zur Absolvierung 
des Hundekundenachweises für Hun-
debesitzer, die ihren Hund nach dem 
01.01.2013 erworben haben und nicht 
die Kriterien erfüllen, die sie von der 
Verpflichtung den Kurs zu absolvieren 
entheben (nachweislich Hundebesit-
zer in den letzten 5 Jahren – Dauer der 
Hundehaltung unerheblich, Absolvie-
rung einer anerkannten Prüfung, Tier-
ärztIn, ZoologIn, tierschutzzertifizierte 
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HundetrainerIn), sind am Freitag, den 
15.12.2023 jeweils von 12:30 Uhr bis 
16:30 Uhr, Bezirkshauptmannschaft 
Bruck-Mürzzuschlag, Außenstelle 
Mürzzuschlag, DDr.-Schachner-Platz 
1, 8680 Mürzzuschlag. Die Anmeldung 
erfolgt - durch Einzahlung des Kursbei-
trages von € 41,60 an der Amtskassa 
des jeweiligen Amtsgebäudes und 
gleichzeitige Einschreibung in die vor 
Ort aufliegende Teilnehmerliste bis 
spätestens 3 Tage vor Stattfinden des 
Kurses oder - durch die Online-Einzah-
lung des Kursbeitrages von € 41,60 auf 
das Konto der Steiermärkischen Bank 
und Sparkassen AG: IBAN AT30 2081 
5000 0641 5467 und Übermittlung des 
Einzahlungsbeleges sowie des voll-
ständig und gut leserlich ausgefüllten 
Anmeldeformulars.

Nähere Informationen entnehmen 
Sie bitte dem Formblatt „Online-An-
meldung Hundekundenachweiskurs“ 
auf der Homepage der Bezirkshaupt-
mannschaft Bruck-Mürzzuschlag.

Bereits im Jahre 2021 hat die Stadt-
werke Mürzzuschlag GmbH in Ko-
operation mit der Marktgemeinde 
Langenwang mit dem so wichtigen 
Glasfaserausbau begonnen. In die-
sem Jahr wurden die Siedlungen in 
der Grazer Straße sowie eine Firma 
angeschlossen und genießen bereits 
Internet mit bis zu 250Mbit/s, mehr 
als 120 TV Sender inkl. Regional-
fernsehen und Festnetztelefonie in 
höchster Qualität. Nach positiver 

Glasfaserausbau in Langenwang
Förderzusage im letzten Jahr konnten 
endlich auch die öffentlichen Einrich-
tungen (Volksschule, die Mittelschule 
und das Marktgemeindeamt) an das 
Glasfasernetz angeschlossen werden. 
Auch viele Firmen mit bisher schlech-
ter Versorgungsqualität konnten 2023 
entlang der Hauptleitung im Bereich 
der Lindengasse aufgeschlossen wer-
den und nutzen bereits die hohen 
Leistungen der Glasfaserkabeln. Die 
Stadtwerke Mürzzuschlag GmbH ist 

stetig bemüht, den Breitbandausbau 
zu erweitern und wird künftig unter 
der Marke MZNET die Produkte und 
Dienstleistungen anbieten. Zuletzt 
konnten die Wohnhäuser in der Grü-
nen Gasse und in der Erzherzog-Jo-
hann-Straße versorgt werden. 

Im nächsten Schritt ist der Glasfaser-
ausbau in der Quellengasse, Badgasse 
bis zur neuen Reihenhaussiedlung in 
der Grazer Straße geplant.
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L A N G E N W A N G E R

GEMEINDENACHRICHTEN

POLIZEI INFORMIERT

Gemeinsam gegen 
Dämmerungseinbrüche
Wenn die Tage kürzer werden und es früher dunkel wird, kommt es vermehrt zu Einbrüchen. 
In der Dämmerung fühlen sich Täter sicher, doch wir sind gut vorbereitet und gehen 
verstärkt gegen diese Kriminalitätsform vor. Wir vertrauen auf Ihre Unterstützung: Helfen 
Sie mit, Ihre Nachbarschaft sicherer zu  machen! 

Schließen Sie Fenster und versperren Sie 
Terrassen- und Balkontüren – auch wenn 
Sie nur kurz weggehen.

Verwenden Sie Zeitschaltuhren und 
Bewegungsmelder für Ihre Innen- und 
Außenbeleuchtung.

Durch gute Nachbarschaft und 
Zusammenhalt kann ein Beitrag zur 
Vermeidung von Einbrüchen geleistet 
werden.

Halten Sie Augen und Ohren offen. 
Melden Sie Verdächtiges!

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage des Bundeskriminalamtes unter 
www.bundeskriminalamt.at, unter der Telefonnummer 059 133-0 und in jeder 
Polizeiinspektion.

Gemeinsam gegen 
Dämmerungseinbrüche
Wenn die Tage kürzer werden und es früher dunkel wird, kommt es vermehrt zu Einbrüchen. 
In der Dämmerung fühlen sich Täter sicher, doch wir sind gut vorbereitet und gehen 
verstärkt gegen diese Kriminalitätsform vor. Wir vertrauen auf Ihre Unterstützung: Helfen 
Sie mit, Ihre Nachbarschaft sicherer zu  machen! 

Schließen Sie Fenster und versperren Sie 
Terrassen- und Balkontüren – auch wenn 
Sie nur kurz weggehen.

Verwenden Sie Zeitschaltuhren und 
Bewegungsmelder für Ihre Innen- und 
Außenbeleuchtung.

Durch gute Nachbarschaft und 
Zusammenhalt kann ein Beitrag zur 
Vermeidung von Einbrüchen geleistet 
werden.

Halten Sie Augen und Ohren offen. 
Melden Sie Verdächtiges!

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage des Bundeskriminalamtes unter 
www.bundeskriminalamt.at, unter der Telefonnummer 059 133-0 und in jeder 
Polizeiinspektion.
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TARIFORDNUNG 2023/2024
Preis in €

Eislauf - Tageskarten
Schüler (Gruppe) der Langenwanger Schulen
(2 Begleitpersonen gratis)

0,70

Schüler (Gruppe)
(2 Begleitpersonen gratis)

1,70

Kinder/Jugendliche bis 18. Jahre 2,50
Erwachsene 4,00
Familie (2 Erwachsene + 2 Kinder) 10,00

Eislauf - Zehnerblock
Kinder/Jugendliche bis 18. Jahre 23,00
Erwachsene 36,00

Eislauf - Saisonkarten
Kinder/Jugendliche bis 18. Jahre 46,00
Erwachsene 72,00

Stocksport
Bahnpreis 3 Std. 25,00
Turnier 1/1 Anlage 460,00
Turnier 1/2 Anlage 240,00

Eishockey
Eiszeit 1 1/2 Std. 150,00

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag
Stocksport Stocksport

ab 9.00 Uhr ab 9.00 Uhr ab 9.00 Uhr ab 9.00 Uhr ab 9.00 Uhr oder oder
Schuleislaufen Schuleislaufen Schuleislaufen Schuleislaufen Schuleislaufen Eishockey Eishockey

 oder oder
 allg. Eislaufen allg. Eislaufen

ab 13.30 Uhr ab 13.30 Uhr ab 13.30 Uhr ab 13.30 Uhr ab 13.30 Uhr ab 13.30 Uhr
allg. Eislaufen allg. Eislaufen allg. Eislaufen allg. Eislaufen allg. Eislaufen allg. Eislaufen
bis 17.00 Uhr bis 17.00 Uhr bis 17.00 Uhr bis 16.30 Uhr bis 17.00 Uhr ab 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr

ab 17.15 Uhr allg. Eislaufen
ab 17.15 Uhr ab 17.15 Uhr Eishockey ab 17.15 Uhr ab 17.30 Uhr

Eishockey Eishockey Jugend Eishockey bis 17.45 Uhr Eishockey
Jugend Kinder bis 17.45 Uhr ab 17.00 Uhr Kinder

bis 18.45 Uhr bis 18.30 Uhr bis 18.30 Uhr bis 19.00 Uhr
ab 18.00 Uhr

Eishockey Stocksport
ab 19.00 Uhr ab 19.00 Uhr bis 19.30 Uhr ab 19.00 Uhr ab 18.00 Uhr

Eishockey Eishockey Eishockey Eishockey
bis 20.30 Uhr bis 20.30 Uhr ab 19.30 Uhr bis 20.00 Uhr bis 20.30 Uhr bis 20.30 Uhr

Eishockey
bis 21.15 Uhr

Wochenplan der Kunsteisanlage Langenwang 2023/2024

Bei Meisterschaftsspielen oder Stocksportveranstaltungen Änderungen möglich!
 Info 0664/42 19 883; Anmeldung Schuleislaufen 0680/21 72 784; weitere Infos 03854/6155
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GEMEINDENACHRICHTEN

GEMEINDEINFORMATION 

Das Wochenende vom 26. bis 27. 
August stand nach drei Jahren Pause 
wieder ganz im Zeichen des Langen-
wanger Marktfestes. Bei strahlendem 
Sonnenschein eröffneten Bürgermeis-
ter Rudolf Hofbauer mit Unterstüt-
zung von 2. Vizebürgermeister Philipp 
Könighofer und GR Gabriele Schmid 
das 9. Langenwanger Marktfest mit 
einem Bieranstich.

Vom Rathauspark über die Neue 
Mitte, entlang der Hochschloßstraße 
bis hin zum Volkshaus wurde ein ab-
wechslungsreiches und buntes Pro-
gramm mit einem Spielefest für die 
Kleinsten, einem Flohmarkt, einem 
Schießstand und vielem mehr gebo-
ten. Auch für das leibliche Wohl war 
bestens gesorgt und so umfasste das 

Marktfest 2023
kulinarische Angebot Schmankerl wie 
Wildspezialitäten, Strudelvariationen, 
Sterz oder selbstgebackenen Mehl-
speisen, Steirischen Wein und gut 
gekühlte Getränke. Musikalisch um-
rahmt wurde das diesjährige Markt-
fest von der Langenwanger Blos, den 
„Mürzer Spitzbuam“ sowie der Band 
„Mia Söwa“ und am Sonntag sorgten 
beim Frühshoppen die „Anbradler“ für 
beste Unterhaltung.

Vielen Dank an alle Mitwirkenden, 
Vereine und Aussteller, die wieder 
wesentlich zum Gelingen dieser Ver-
anstaltung beigetragen haben!

Bieranstich Bgm. Rudolf Hofbauer, GR Gabriele Schmid, 2 Vizbgm. Philipp Könighofer

Für tolle Stimmung sorgten alle Musikgruppen

Team der Pfadfinder

Sumsi Fest

Fahrzeugbesichtigung bei der Freiwilligen 
Feuerwehr 
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so funktioniert’s

Jetzt starten und bewerben:
Tel. 03854 2844, jobs@diepold.at

4 Tage im Betrieb, ½ Tag im Kurs
Unterrichtszeit = Arbeitszeit
Keine verlängerte Lehrzeit

Bücherei

Öffnungszeiten
Montag und Donnerstag 
von 16:00 bis 19:00 Uhr
Tel.: 03854/2550-14

Kommen Sie vorbei uns holen Sie sich 
spannende Bücher bei uns!

Auf Ihren Besuch freut sich 
Eva Hofbauer

Vorankündigung
Vorlesestunde für Kinder zum Thema 
„Weihnachten“ mit Eva Hofbauer am
Mittwoch, 13.12.2023 
16.00 – 17.00 Uhr

Liebe Reiter 
und Reiterinnen!
Die Reiter und Reiterinnen im Ge-
meindegebiet Langenwang werden 
ersucht, entstandene Verunreini-
gungen durch das Pferd nach Mög-
lichkeit unverzüglich zu beseitigen. 
Es gibt zwar keine allgemeine Rei-
nigungspflicht bzw. gesetzliche Re-
gelung, jedoch sollte dies aus Rück-
sicht auf andere Verkehrsteilnehmer 
und der Langenwanger Bevölkerung 
erfolgen.

Die Hütte im Rathauspark kann 
für jeglichen Anlass gemietet wer-
den. Die Kosten hierfür betragen  
€ 70,00.

Ansprechperson:
Gemeinde Langenwang, Sekretariat
Fr. Manuela Balber
Tel. 03854/6155-24

Hütte im Rathauspark
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GESUNDHEIT

MO DI MI DO FR SA SO MO DI MI DO FR SA SO MO DI MI DO FR SA SO MO DI MI DO FR SA SO
1

2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29
30 31

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26
27 28

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26
27 28 29 30 31

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23
24 25 26 27 28 29 30

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21
22 23 24 25 26 27 28 29 30 31

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18
19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16
17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13
14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10
11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30

1 2 3 4 5 6 7 8
9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31

1 2 3 4 5
6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30

1 2 3
4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 . . . . . . .

25 26 27 28 29 30 31

AUGUST

Dienstwechsel jeweils montags um 8 Uhr

ANDREAS-APOTHEKE 
LANGENWANG

BERGAPOTHEKE        
MÜRZZUSCHLAG

APOTHEKE ZUM HL. JOSEF 
MÜRZZUSCHLAG

SEPTEMBER

OKTOBER

BERNHARDAPOTHEKE                             
ST. MAREIN / MÜRZTAL

APOTHEKE ZUM HL. JOSEF      
KINDBERG

APOTHEKE ZUR HL. BARBARA           
ST. BARBARA / MÜRZTAL

NOVEMBER

DEZEMBER

APOTHEKEN             
NOTDIENSTE 2023

MÄRZ

APRIL

JUNI

JULI

JAKOBUS-APOTHEKE            
KRIEGLACH

JÄNNER

FEBRUAR

MAI
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Dienstwechsel jeweils montags um 8 Uhr

ANDREAS-APOTHEKE 
LANGENWANG

BERGAPOTHEKE        
MÜRZZUSCHLAG

APOTHEKE ZUM HL. JOSEF 
MÜRZZUSCHLAG

SEPTEMBER

OKTOBER

BERNHARDAPOTHEKE                             
ST. MAREIN / MÜRZTAL

APOTHEKE ZUM HL. JOSEF      
KINDBERG

APOTHEKE ZUR HL. BARBARA           
ST. BARBARA / MÜRZTAL
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APOTHEKEN             
NOTDIENSTE 2022

MÄRZ

APRIL

JUNI

Im November 
lassen sich 
viele Männer 
einen Schnurr-
bart wachsen, 
um ein Zeichen 
für die Män-
nergesundheit 

zu setzen. Der „MOVEMBER“ steht 
für MOustache (engl. Schnurrbart) im 
noVEMBER.

Für mich steht er aber auch für 
„MOVE“ – los Männer bewegt euch!
Regelmäßige körperliche Aktivität ist 
nicht nur gesund, sondern kann auch 
die Stimmung verbessern und Stress 
abbauen.

Besonders lustig ist Sport mit Freun-
den: Ein starkes soziales Netzwerk 
kann sich positiv auf die Gesundheit 
und das Wohlbefinden von Männern 
auswirken. Freunde können Unter-
stützung und Halt bieten.

Die regelmäßigen gemeinsamen 
Laufrunden und Turnstunden mit 
Freunden sind sehr wertvoll für mich. 
Erstens als Ansporn, etwas für die Ge-
sundheit zu tun, zweitens tut es gut in 
geselliger Runde einfach „über Gott 
und die Welt“ sprechen zu können.

Einladung: Liebe Männer! Jeden 
Dienstag um 20 Uhr treffen wir uns 
in der Turnhalle des Turnvereins-Lan-
genwang zu einem Basketballspiel 

Der „bewegte“ Mann

mit anschließendem gemütlichem 
Beisammensein. (Keine Angst, wir sind 
alle keine Profis - schaut einfach mal 
zum „Schnuppern“ vorbei!)

Gernot Majeron (Mann, Sportler, Apo-
theker) (P.S.: Schnurrbart gibt’s heuer 
keinen bei mir – hab ich meiner Toch-
ter versprochen)
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11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 

9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 
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Dienstwechsel jeweils montags um 8 Uhr 
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(Sofie Krug) (Silvia Galler-
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(Heinz Präsent)(Rebecca Shickle)

Mutter/Vater-
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Kinderturnen - 
Kindergarten 

ab 4 Jahre

(Monika Schmid)

Tischtennis für Kinder

(Thomas Wildling)

Turnplan 2023-24

HIIT* - Pilates Tischtennis Kadertraining

(Silvia Galler-
Shickle) (Peter Pensold)

Allgemeines 
Geräteturnen HIIT* Volleyball für 

Frauen

(A. Schrittwieser, N. 
Höfler)

(A. Schrittwieser, N. 
Höfler)

(Silvia Galler-
Shickle) (Sabine Rannacher)

Kinderturnen 
ab 6 Jahre

(Sofie Krug) (Michael Hofbauer)

Tischtennis für Erwachsene / 
Meisterschaft

(Peter Pensold)

Volleyball gemischt

(Gerhard Haaren)

Turnverein Langenwang

(Gernot Majeron)

Basketball für Männer

45 € 55 €

Samstag 9:00 bis 12:00 Uhr Freies Tanzen für Erwachsene (14-tägig) (Tanja Tangl)

* Bei Trainings mit Matte (HIIT, HITT-Pilates, …) wir gebeten, eigene Matten mitzunehmen.

Familie 140 € 45 €

Mitgliedsbeiträge:

Der volle Mitgliedsbeitrag ist bei einem Eintritt vor den Semesterferien einzuheben, danach wird der 
anteilige Beitrag eingehoben. IBAN: AT25 3818 6000 0640 5526

Jugend unter 16
Jugend ab 16 bis 19
Studenten

Eltern-Kind 45 €

Erwachsene 80 € 55 €
Senioren

Mitgliedsbeiträge
Familie 140 €

Erwachsene 80 €

Senior 45 €

Eltern-Kind 45 €

Jugend 
unter 16

45 €

Jugend 
ab 16 bis 19

55 €
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Der volle Mitgliedsbeitrag 
ist bei einem Eintritt 
vor den Semesterferien 
einzuheben, danach wird 
der anteilige Beitrag 
eingehoben.

IBAN:
AT 25 3818 6000 0640 5526
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Jeden ersten Mittwoch im 
Monat ab 19:00 Uhr im 
Restaurant-Cafe Krainer in 
Langenwang statt.

Beratungstermine:
Mittwoch, 06. Dezember
Weitere kostenlose Erstinformati-
onen und zu den Förderungen des 
Bundes und vom Land Steiermark 
werden von Montag bis Freitag (08:30 
bis 12:00 Uhr) bei der Info-Hotline 
03112/588612 angeboten.

Laut der steirischen Abfallanalyse 
befinden sich im Restmüll zwei Drit-
tel Fehlwürfe – also Wertstoffe, die 
falsch entsorgt wurden. Sie sind leider 
für das Recycling für immer verloren 
und können nicht mehr als Sekundär-
rohstoffe wiedereingesetzt werden. 
Als Teil des Projekts „Mürztal trennt 
schlau“ wurden Anhänger auf Ihrer 
Mülltonne angebracht, um auf besse-
re Mülltrennung hinzuweisen und zum 
Mitmachen anzuregen. Aus Ressour-
cengründen bekommen diese Anhän-
ger alle Haushalte der teilnehmenden 
Gemeinden, unabhängig ob gute oder 
schlechte Mülltrenner. Wir bitten um 
Ihr Verständnis.
 

Richtig trennen
Im Vergleich zu März 2023 hat sich die 
Mülltrennqualität leider verschlech-
tert. Die Anzahl der guten Mülltrenner 
hat sich auf 35 % verringert, die Anzahl 
der mittleren Mülltrenner ist auf 41 % 
gestiegen. 24 % der Haushalte in Lan-

Gemeinsam die Mülltrennung verbessern
Zwischenstand Projekt „Mürztal trennt schlau“ 

genwang trennen ihren Abfall nach 
wie vor sehr schlecht. Insgesamt wird 
noch in 2 von 3 der Haushalte nicht 
ausreichend gut getrennt.

Der Hauptstörstoff in den vergange-
nen Monaten waren biogene Abfälle. 
Bitte entsorgen Sie Küchenabfälle, 
Rasen-Strauchschnitt und anderes 
organisches Material in der braunen 
Tonne. Daraus entsteht wertvoller 
Kompost. Ausnahme: Tierische Pro-
dukte (z.B. Fleisch oder Knochen) und 
verdorbene Nahrungsmittel dürfen in 
den Restmüll. Danke für Ihr Mitwirken!
 

Machen Sie mit!
Umweltschutz ist unserer Gemeinde 
ein großes Anliegen. Auch die richtige 
Abfalltrennung gehört zu diesem Be-
reich, denn sie ist die Voraussetzung 
für Recycling. Bitte unterstützen Sie 
dieses zukunftsweisende Umweltpro-
jekt und leisten Sie einen wichtigen 
Beitrag für eine enkerltaugliche Zu-
kunft in der Region Mürztal!

Noch nicht dabei? Sie haben jederzeit 
die Möglichkeit, beim Projekt mitzu-
machen und regelmäßig Ihr persönli-
ches Mülltrennergebnis zu erhalten. 
Bitte kontaktieren Sie dazu die Ge-
meinde (T: 03854-6155-16
E: knoebelreiter.s@langenwang.gv.at).

Entwicklung Mülltrennqualität in Langenwang

UMWELT

Strom sparen 
mit Glasrecycling
Mit der eingesparten Energie einer 
einzigen recycelten Glasflasche kann 
eine Waschmaschine 10 Minuten, ein 
Farbfernseher 20 Minuten oder ein PC 
25 Minuten lang mit Strom betrieben 
werden.

Das bringt Glasrecycling in Österreich:

10 min 20 min 25 min

Mülltrennqualität März 2023 Mülltrennqualität September 2023

Es wird darauf hingewiesen, dass 
die Müllcontainer unbedingt am 
Vorabend des ersten angegebenen 
Entsorgungstages im Abfuhrkalen-
der bereitzustellen sind. Nur da-
durch kann eine sichere Entsorgung 
gewährleistet werden. 

Sollte Ihre Restmülltonne, Biomüll-
tonne, Altpapiertonne oder die 
Kunststoffverpackung nicht entleert 
bzw. abgeholt worden sein, kontak-
tieren Sie bitte die Gemeinde Lan-
genwang unter 03854/6155-14.

Müllentsorgung
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Bei den öffentlichen Müllsammelstel-
len stehen für die Entsorgung von 
Altglas Container und für Metallver-
packungen „Blaue Tonnen“ zur Verfü-
gung. Diese Sammelstellen und in wei-
terer Folge die dafür vorgesehenen 
Behälter sorgen dafür, dass Sie Ihren 
Müll möglichst unkompliziert und in 
Ihrer Nähe entsorgen können.

Die meisten Langenwangerinnen und 
Langenwanger nutzen diese Möglich-
keit und entsorgen ihren Müll fach- 
und ordnungsgemäß. 

Besonders in der letzten Zeit jedoch 
werden häufig Müllsäcke mit unsor-
tiertem Abfall an den öffentlichen 
Müllsammelstellen entsorgt und auch 
viele Wertstoffe finden den Weg in 
einen falschen Container.

Bitte entsorgen Sie…
	 … Ihre Wertstoffe wie Altglas und 
Metallverpackungen in die dafür vor-

Na, do schaut’s aus - öffentliche Müllsammelstellen bitte sauber halten
gesehenen Container und Tonnen an 
den öffentlichen Müllsammelstellen. 
	 … Ihre Verpackungen aus Kunst-
stoff/Plastik in die Gelbe Tonne/den 
Gelben Sack. Falls Sie zusätzliche Sä-
cke benötigen, können Sie diese im 
Gemeindeamt (Meldeamt) kostenlos 
abholen.
	 … Ihren Restmüll sowie Ihren Bio-
müll in die Tonne, die Ihrem Haushalt 
zugeordnet ist (bzw. in den dafür vor-
gesehenen Restmüllsäcken).
	 … Ihren Sperrmüll, Altkleider, 
Textilien und große Kartonagen jeden 
Donnerstag von 12:00 – 16:00 Uhr 
oder Freitag von 08:00 – 14:00 Uhr im 
Altstoffsammelzentrum am Bauhof. 
	 Bio-Papiersäcke (120l und 240l) 
für die Bio-Mülltonne können im Ge-
meindeamt (Meldeamt) gekauft wer-
den. Bitte reinigen Sie Ihre Bio-Müll-
tonne regelmäßig, um Ungeziefer und 
Geruchsbelästigungen zu vermeiden.
	 Auch Restmüll-Säcke (80l) kön-
nen im Gemeindeamt (Meldeamt) 
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gekauft werden. Es werden von 
der Firma Saubermacher nur Säcke 
mit der Aufschrift „Saubermacher“ 
mitgenommen.

CHRISTBÄUMECHRISTBÄUME
VERKAUFVERKAUF
aus eigener Kulturaus eigener Kultur

NORDMANNSTANNE 
NORDMANNSTANNE 

& WEISSTANNE!
& WEISSTANNE!

ll      MondphasenschlägerungMondphasenschlägerung

Koreatanne die schmale!
Koreatanne die schmale!

TannenreisigTannenreisig

Auch selbst aussuchen & schneiden!

Lieferung möglich

Franz Schrotthofer, Hönigsberggasse 18

Tel. 0664 / 463 59 50

Preise: € 15,- bis € 40,-

Ab Dezember
Nachmittags und Sonntag 

ganztags geö� net

Selbstgebrannte SchnäpseSelbstgebrannte Schnäpse
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Pfarrkindergarten und Kinderkrippe
www.langenwang.graz-seckau.at/langenwang/pfarrkindergarten

Durch den Zubau einer vierten Kinder-
gartengruppe, und einer Kinderkrip-
pengruppe sowie einer Generalsanie-
rung und Umbau des Stammhauses 
herrschte seit Ende April im Kinder-
garten und Kindergartengelände 
reger Baubetrieb. Mit Kindergarten-
beginn am 11. September konnten 
schlussendlich der Kindergarten und 
die neue Kinderkrippe wie geplant in 
Betrieb gehen. Die Auftragsgeber und 
alle Beteiligten wie die Marktgemein-
de Langenwang, die Freiwillige Feu-
erwehr Langenwang, die Pfarre Lan-
genwang, das Planungsbüro Pajduch 
sowie viele ortsansässige Firmen: Fa. 
Kohlbacher, Fa. Wurzwallner, Fa. Ko-
rak, Fa. Seitinger, Fa. Windhaber, Fa. 
Meisterhofer haben durch ihre gute 
Zusammenarbeit die geplante Inbe-
triebnahme möglich gemacht.
 
Am Donnerstag, dem 12. Oktober, fand 
die offizielle Eröffnungsfeier des neu-
en Kindergartens und der Kinderkrip-
pe statt. In einem feierlichen Rahmen 
wurden vom Bürgermeister Rudolf 
Hofbauer alle Ehrengäste und Anwe-

PFARRKINDERGARTEN

sende herzlich begrüßt. DI Andreas 
Pajduch legte einen Baubericht vor 
und Landeshauptmann Christopher 
Drexler ergänzte mit passenden Gruß-
worten. Zum Abschluss segnete Pfar-
rer Mag. David Schwingenschuh die 
neue Einrichtung. Das Bläserquintett 
des Musikvereins Langenwang sowie 
zahlreiche Kindergarten- und Krippen-
kinder umrahmten die Feier musika-
lisch. Im Anschluss wurde den Gästen 
die Möglichkeit geboten, die neuen 
Räumlichkeiten zu besichtigen. Somit 
können nun über 100 Kinder in der 
neuen Einrichtung betreut werden. 
Auch das Betreuungspersonal musste 
aufgestockt werden. Das Kindergar-
tenstammteam hat die neuen Kolle-
ginnen herzlich aufgenommen und 
hofft auf eine gute Zusammenarbeit 
und ein wertschätzendes Miteinander 
im Team.

Am 25. Oktober fand im Kindergar-
ten und in der Kinderkrippe eine 
verpflichtende Brandschutzübung 
mit der Freiwilligen Feuerwehr Lan-
genwang statt. Die Kinder wurden 

zuvor kindgerecht und behutsam in 
die Thematik eingeführt. Am Tag der 
Übung flüchteten die Kinder nach 
Anschlagen der Rauchmelder durch 
die vorgesehenen Türen zum Sammel-
punkt ins Freie. Anschließend gaben 
die Feuerwehrmänner den Kindern 
noch wissenswerte Informationen 
über die Aufgaben der Feuerwehr. An 
dieser Stelle sei allen Beteiligten der 
Feuerwehr Langenwang herzlich für 
ihren Einsatz an diesem Tag gedankt.
 
Auch der Kin-
d e r g a r t e nve r -
ein lässt immer 
wieder mit tollen Projekten und An-
schaffungen aufhorchen. So wurden 
im Frühjahr ein Balancierrad für den 
Bewegungsraum und des Weiteren 
fünf internationale Puppenpärchen 
angeschafft, die vom Verein „KreARTiv 
im Dorf“ liebevoll eingekleidet wur-
den. Die Puppen erfreuen sich bei den 
Kindern größter Beliebtheit – ein herz-
liches Dankeschön an alle fleißigen 
Damen, die in zahlreichen Stunden 
genäht und gestrickt haben.

Bauprojekt der vierten Kindergartengruppe und einer Kinderkrippengruppe

Eröffnungsfeier des neuen Kindergartens und der Kinderkrippe
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Eröffnungsfeier des neuen Kindergartens und der Kinderkrippe

Eröffnungsfeier des neuen Kindergartens 
und der Kinderkrippe Brandschutzübung

Brandschutzübung

Kindergartenverein

Kindergartenverein
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VOLKSSCHULE

Pizzabacken in der Sommerschule

Die Volksschule Langenwang wird im 
Schuljahr 2023/24 wieder 8-klassig 
mit Nachmittagsbetreuung geführt. 
123 Schüler besuchen die Schule, 24 
Kinder aus der Volksschule sowie 15 
aus der Mittelschule Langenwang neh-
men auch das Angebot am Nachmittag 
in Anspruch. Im Team dürfen wir Selina 
Hummer neu begrüßen. Sie leitet die 
2a Klasse. Miriam Staudinger ist aus 
der Karenz zurückgekehrt. Insgesamt 
arbeiten inklusive der Schulleitung 12 
PädagogInnen mit den Kindern. Aktu-
elle Termine und Berichte entnehmen 
Sie bitte der Homepage www.vs-lan-
genwang.at.
Die Volksschule Langenwang war in 
den Ferien erneut Sommerschul-
standort. Dieses Angebot wurde 
von 32 Schülern genutzt. In diesen 
2 Wochen konnten sich die Kinder 
nicht nur auf die Schule vorbereiten, 
sondern auch ihrer Kreativität freien 
Lauf lassen. Es wurde ein Igel-Lapbook 
hergestellt, ein Kresse-Experiment 
durchgeführt sowie Pizza gebacken.

Am 22. September statteten die ers-
ten und zweiten Klassen der Musik-
schule einen Besuch ab. An einzelnen 
Stationen wurden von den Musik-
schullehrern viele unterschiedliche In-
strumente wie zum Beispiel die Flöte, 
das Klavier, die Steirische Harmonika, 
die Klarinette, das Schlagzeug, die Po-
saune oder die Gitarre vorgestellt und 
bei einigen Kindern das Interesse ge-
weckt, eines dieser Musikinstrumente 
erlernen zu wollen.

Im Zuge der Verkehrserziehung fand 
am 4. Oktober die alljährliche Schul-
wegbegehung mit den 1. Klassen statt. 
Unter der Anleitung der Kinderpolizis-
ten übten die Kinder das richtige Über-
queren einer Straße. Alle Erstklässler 
sind nun wahre Zebrastreifen-Profis. 
Es wird aber trotzdem um besondere 
Rücksichtnahme im Straßenverkehr 
gebeten.

Die Schulanfänger freuten sich sehr 
über den Erhalt der Sumsi Rucksäcke 

Volksschule www.vs-langenwang.at

und bedanken sich dafür bei der Raif-
feisenbank Langenwang.

In der dritten Schulwoche erhielten 
die Kinder der ersten Klassen durch 
Frau Schulbibliothekarin Brigitte 
Oberer eine Einführung in die Schul-
bücherei. Als erstes lauschten sie 
der Geschichte „Das kleinen WIR“ im 
Erzähltheater, bevor sie sich das erste 
Mal ein Bilderbuch mit eigenem Aus-
weis ausleihen durften. Danach nutz-
ten die Kinder auch noch die Möglich-
keit, sich das ausgeborgte Buch genau 
anzuschauen.

In Technik und Design gestalteten 
die 1.Klassen in Herbstfarben und mit 
Blättern Laternen.

Einmal rund um den Bezirk ging es 
für die Schüler der 3. Klasse. Faszi-
nierend lauschten die Kinder den 
alten Legenden und Geschichten des 
Heimatbezirks, die ihnen von Herrn 
Schweighofer nähergebracht wurden. 
Die Bezirksrundfahrt vollstreckte sich 
von Neuberg, Mürzsteg, Frein, über 
den Lahnsattel nach Mariazell zur Ba-
silika. Weiter ging es über Gußwerk, 
Aschbach, dem Seeberg bis zur Erd-
funkstation in Aflenz. Bevor es wieder 
retour nach Langenwang ging, wurde 
der letzte Ort der Rundfahrt besucht, 
Bruck an der Mur.

Die 4. Klassen verbrachten am An-
fang des Schuljahres drei Tage in der 
Landeshauptstadt. Dabei durfte ein 
Besuch im Schloss Eggenberg und ein 
Rundgang am Schlossberg natürlich 
nicht fehlen. Bei strahlendem Son-
nenschein erkundeten die Kinder die 
Stadt. Ein Highlight war sicherlich der 
Besuch bei der Antenne Steiermark, 
wo die Schüler beim Radio mitarbei-
ten durften.

Die Verkehrssicherheitsaktion „Hallo 
Auto“ wurde auch in diesem Schuljahr 
vor der Schule durchgeführt. Dieser 
besondere Kurs war für die beiden 
dritten Klassen und der Brems- bzw. 

Reaktionsweg wurde ermittelt. Beson-
ders spannend war das Mitfahren und 
Bremsen im ÖAMTC-Auto. Hier wurde 
den Kindern verdeutlicht, wie lange 
ein Brems- bzw. Reaktionsweg bei ei-
ner gewissen Geschwindigkeit ist.

Die 3a Klasse durfte zu Beginn des 
Schuljahres in 2er Gruppen Kresse 
ansäen und danach diese auch bei 
einer gemeinsamen gesunden Jause 
verspeisen. Im Unterrichtsfach Kunst 
und Gestaltung verzierten die Kinder 
Puzzleteile eines großen Gemein-
schaftsbildes. Dieses Klassenbild zeigt, 
dass jedes Kind ein wichtiger Teil der 
Klasse ist.

Mit zwei Würfel stellen die Schüler 
der 2b Klasse verschiedene Zahlen 
im Zahlenraum 100 zusammen. Mit 
Freunden macht das Lernen umso 
mehr Spaß. Dabei geht es darum, wer 
die größere Zahl gewürfelt hat. Sie 
wurden dabei sehr ehrgeizig, sodass 
sie eifrig würfelten und so viele Zahlen 
wie möglich aufschrieben.

In diesem Schuljahr durften sich zu 
Beginn die Kinder der zweiten, dritten 
und vierten Klassen für die unverbind-
liche Übung Theater (Darstellendes 
Spiel) anmelden. Aus den sechs mög-
lichen Weihnachtsstücken wählten die 
„Theaterkinder“ eines aus. Es werden 
nun die Rollen verteilt und bespro-
chen, sodass die 18 Kinder aktiv und 
kreativ die Aufführungen vor Weih-
nachten mitgestalten können. Alle 
sind hoch motoviert und freuen sich 
auf die Übungseinheiten bzw. auf die 
Aufführungen! Die Termine werden 
rechtzeitig bekannt gegeben.
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Technik und Design 1. Klasse

2b erobert Zahlenraum 100

Schulwegbegehung

Schulbücherei

Musikschulbesuch

Hallo Auto

Gemeinschaftsbild 3a

Graz 4ab Bezirksrundfahrt

Sumsi-Rucksäcke

Unverbindliche Übung Theater
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Auch wenn die Einführung der neuen 
Lehrpläne mit Beginn dieses Schuljah-
res nicht die erhofften Änderungen 
brachte, bieten sie immerhin die Mög-
lichkeit, schulautonom Innovationen 
durchzuführen. Anstatt der Wahl-
pflichtfächer, die seit der Einführung 
der Neuen Mittelschule angeboten 
wurden, treten in den dritten Klassen 
die „Interessen- und Begabungsförde-
rung“ (IBF) und die „Vorbereitung auf 
die Arbeits- und Berufswelt“ (VAB) in 
den vierten Klassen. Die „Interessen- 
und Begabungsförderung“ setzt den 
Schwerpunkt auf die sog. MINT-Fächer 
(Mathematik, Informatik, Naturwis-
senschaft und Technik) sowie auf Er-
nährung und Haushalt. In geblockten 
Unterrichtseinheiten wird jenseits von 
den üblichen Unterrichtsfächern ver-
sucht, das Interesse für Naturwissen-
schaften zu forcieren und die Kinder 
zum Forschen und Experimentieren 
anzuregen. Ernährung und Haushalt 
(ehemals Kochen) wird seit Jahren von 
den SchülerInnen sehr gut angenom-
men, und in Zeiten von Fast Food und 
Fertiggerichten soll dies einen Beitrag 
zur gesunden Ernährung darstellen. 
Die „Vorbereitung auf die Arbeits- 
und Berufswelt“ ist zweigeteilt. Im 
ersten Semester werden, ebenfalls 
in geblockten Einheiten, allgemein-
bildende, lebenspraktische bzw. zu-
kunftsweisende Inhalte vermittelt. Die 
Gegenstände sind Wirtschaftsbildung, 
Präsentation, Wartinger Medaille, De-
mokratiebildung, Lesen/Verstehen/
Argumentieren, Theater-kreativ, Kre-
atives Gestalten und Digitale Grund-
bildung. Im zweiten Semester wird die 
zukünftige Berufswahl der SchülerIn-
nen berücksichtigt. Je nach Interesse 
besuchen sie entweder den MINT-Be-
reich, der insbesondere auf techni-
sche Berufe fokussiert. In wöchentlich 
vier Unterrichtseinheiten erfolgt eine 
Vertiefung bzw. Vorbereitung auf wei-
terführende Schulen in den Bereichen 
Mathematik, Geometrisches Zeichnen 
und Robotics/Navex. Die Alternative 
für Schüler, die weniger Interesse 
in naturwissenschaftlichen Fächern 

aufweisen, ist der Allgemeinbildende 
Bereich, in dem Englisch, Deutsch 
und Mathematik wiederholend und 
vorbereitend auf die weiterführenden 
Schulen unterrichtet wird. In beiden 
Bereichen steht auch noch „Fit fürs Le-
ben“ am Programm; hier geht es weni-
ger um Wissensvermittlung, sondern 
vielmehr darum, Motivationsanstöße 
zu geben, um Verantwortung für sich 
und die Gemeinschaft zu übernehmen 
sowie um Alltags- und Sozialkompe-
tenzen aufzubauen.
 
In diesem Schuljahr besuchen 34 
Schüler den Schwerpunkt Alpiner Ski-
rennlauf. Das Konditions-Aufbau-Pro-
gramm wird seit der zweiten Schulwo-
che intensiv durchgeführt, und, so der 
langersehnte Schnee kommt, stehen 
im November zwei Trainingswochen 
am Kitzsteinhorn am Programm. Herz-
lichen Dank den Verantwortlichen der 
Marktgemeinde Langenwang, die uns 
wieder hervorragend unterstützen. So 
werden eine neu Brower-Zeitnehmung 
sowie das notwendige Stangenmateri-
al für Training und Rennen angekauft.
 
Bereits seit vielen Jahren ist Frau Chris-
tian Rust Obfrau des Elternvereins. Ge-
meinsam mit ihrem Team unterstützt 
sie dankenswerterweise die Schule 
in vielen Belangen. Zu erwähnen sind 
beispielsweise die Organisation des 
Abschlussfests der vierten Klassen 
und die tatkräftige Unterstützung des 
Caritas-Laufes. In diesem Schuljahr fi-
nanzierte der Elternverein den Ankauf 
eines 3D-Druckers, der in den IBF- und 
VAB-Stunden zum Einsatz kommt. 
Beim kommenden Adventsmarkt im 
Volkshaus gibt es wieder einen Stand 
des Elternvereins; dort werden selbst-
gemachte Basteleien der Schüler und 
Kekse angeboten.
 
Am 19. September ging es für die 
3b-Klasse der Mittelschule Langen-
wang nach Wien, genauer gesagt zum 
FLIP (Erste Financial Life Park). Die 
Anreise erfolgte mit dem Zug direkt 
vom Bahnhof Langenwang zum Haupt-

bahnhof Wien. In der Bundeshaupt-
stadt angekommen galt es zuerst noch 
per Fußmarsch zum Headquarter der 
Erste Bank zu kommen. Die Kinder 
staunten nicht schlecht und die Vor-
freude auf die Tour stieg zunehmend. 
Die gebuchte Tour stand unter dem 
Motto „Detektiv:innen“ und wurde 
von einer Lehrperson aus dem Haus 
geleitet. Im Rahmen der Tour gingen 
die Schüler auf Spurensuche in die 
Welt der Erwachsenen. Dabei sollen 
sie erfahren, warum es Geld über-
haupt gibt, für welche „Dinge“ Geld 
ausgegeben wird und welche Mög-
lichkeiten es gibt, Geld zu sparen. 
Durch Wirtschafsbeispiele werden 
Zusammenhänge leichter verständlich 
gemacht. Während der gesamten Tour 
haben die Kinder ein Tablet bei sich, 
und immer wieder werden Fragen zu 
den behandelten Themen gestellt. 
Zum Abschluss wurde noch das The-
ma Globalisierung anhand der Reise 
einer Banane eindrucksvoll in einer 
digitalen Welt thematisiert. Den Kin-
dern der 3b-Klasse hat der spannende 
Ausflug in die Finanzwelt sehr gut 
gefallen, und waren mit viel Begeiste-
rung dabei.
 
Die ersten Klassen (mittlerweile zwei-
ten Klassen) der Mittelschule waren 
im Juni gemeinsam in Tieschen in 
der Oststeiermark. Dabei waren die 
Kinder mit ihren Lehrern von Montag 
bis Donnerstag unterwegs. Das Pro-
gramm war hier dicht gefüllt, denn 
von Langenwang ging erst einmal über 
die Weststeiermark, bis der Reisebus 
im Ziel ankommen sollte. Am Montag 
startete der Bus pünktlich zur ersten 
Stunde in Langenwang und fuhr nach 
Voitsberg, dem ersten Halt der Pro-
jekttage. Dort durften die Schüler eine 
kleine, aber feine, Schauschmiede 
besuchen, die von seinem Besitzer 
per Hand hinter seinem Haus errichtet 
wurde.

Für den nächsten Stopp blieben die 
ersten Klassen gleich in der Wests-
teiermark und besuchten in Gamlitz 
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InfomesseFinancial Life Park Wien

den Motorikpark. Bei schönstem 
Wetter konnten die Kinder hier alle 
möglichen Stationen ausprobieren 
und sich in Sachen Kraft, Balance und 
Geschicklichkeit messen. Am frühen 
Nachmittag fuhr dann der Bus zum 
Ziel nach Tieschen weiter, wo zuerst 
in die Zimmer eingecheckt und das 
wohlverdiente Abendessen genossen 
wurde, bevor man noch zum Ausklang 
gemeinsam in das örtliche Freibad 
ging, um den heißen Tag im kühlen 
Nass zu kompensieren. Am Dienstag 
ging es ähnlich weiter im dichten Pro-
gramm im Örtchen Riegersburg. Die 
Highlights hierbei: die Burgführung, 
die Greifvogelschau und – natürlich – 
das Verkosten der Schokolade in der 
Zotter-Manufaktur. Auch am zweiten 
Tag spielte das Wetter dermaßen gut 
mit, dass man am Abend wieder be-
schloss, im Freibad noch einmal einzu-
tauchen. Am entspanntesten war der 
Mittwoch, denn hier stand nur ein Ziel 
am Programm, nämlich die Therme 
Radkersburg, wo geschwommen, ge-
sprungen und gespielt wurde. Auch am 
dritten Tag spielte das Wetter mit und 
so konnte der gesamte Tag im großen 
Gelände im Freien verbracht werden. 
Erst am Donnerstag verdichteten sich 
die Wolken und trübten das Wetter 
ein wenig, das war jedoch kein großes 
Problem, denn an diesem Tag stand 
nach dem Frühstück nur mehr die 
Heimreise auf dem Programm. Zwar 
waren die Schüler glücklich, wieder zu 
Hause angekommen zu sein, aber ein 
leichtes Fernweh zur Zotter-Fabrik, der 
Riegersburg oder der Therme konnte 
dennoch verspürt werden
 
Im Unterrichtsgegenstand Bega-
bungs- und Interessenförderung der 

3. Klassen, wo der Fokus unter ande-
rem auf die MINT-Fächer (naturwis-
senschaftlichen Fächer) gelegt wird, 
sind Naturbegegnungen ein wesent-
licher Teil des Unterrichts. Heuer gab 
es hier die Möglichkeit den Wald und 
seine Pflanzen- und Tierwelt, ausge-
rüstet mit Becherlupen, zu erforschen. 
Außerdem gewährte Herr Hofbauer 
einen Einblick in die Welt der Bienen 
und der Imkerei. Natürlich durften an-
schließend die verschiedenen Honigs-
orten auch verkostet werden.
 
Am 6. Oktober gab es für die Schüler 
der 4. Klassen die Möglichkeit am Raif-
feisen Speakerscorner online teilzu-
nehmen. Drei interessante Vortragen-
de wie Roland Roitner (Finanzbildung), 
Nici Schmidhofer (Schirennläuferin) 
und Dr. Helmut Wlasak (bekannter 
Strafrichter) sprachen über Gefahren 
des Erwachsenwerdens, Drogen und 
Kriminalität, Financial Education und 
Mindset und Willensstärke – alles 
Themen, die die Jugend betreffen und 
bewegen. Die Schüler konnten sehr 
viel für sich persönlich mitnehmen.
 
Die jetzigen vierten Klassen verbrach-
ten vor den Sommerferien eine Pro-
jektwoche in Ledenitzen in der Nähe 
vom Faaker See. Bei der Hinfahrt wur-
de noch die Molkerei in Knittelfeld be-
sichtigt, wo es auch eine Verkostung 
verschiedener Milchsorten und Käse-
produkte gab. Während der Woche 
wurden viele sportliche Aktivitäten 
wie Kajak fahren, Stand-Up-Paddling, 
Adventure Golf im Wald oder Schwim-
men im Faaker See oder im hauseige-
nen Badeteich angeboten. Natürlich 
durften Highlights in Kärnten wie ein 
Besuch von Minimundus oder Terra 

Mystica nicht fehlen. Mit einem Grilla-
bend oder mit einem Volleyball- oder 
Fußballturnier fanden die Abende im-
mer einen schönen Ausklang.
 
„Wer vorwärts kommen will, muss 
zuerst wissen, wo er steht“. Getreu 
diesem Motto, machten sich die vier-
ten Klassen am 11. Oktober auf den 
Weg nach Graz ins Talentcenter der 
WKO. An insgesamt 48 Teststationen 
(Motorik & Aufnahmefähigkeit, allge-
meine Fertigkeiten, kognitive Fähig-
keiten, berufsrelevante Kenntnisse) 
hatten die Schüler in einer 4-stündigen 
Testung die Möglichkeit ihre Potentia-
le und Neigungen herauszufinden.
 
Am 18. Oktober fand, diesmal im Ver-
anstaltungszentrum Krieglach, die In-
fomesse für Schule und Beruf für die 
Schüler und Eltern der vierten Klassen 
statt. An etwa zwanzig Infopoints 
konnten sich die Schüler und Eltern 
über die Vielfalt der Möglichkeiten 
nach Abschluss der Mittelschule 
informieren.
 
Ihre Traumjobs hautnah und live er-
kunden durften die 4. Klassen der Mit-
telschule. Im Rahmen der Berufsprak-
tischen Tage schlüpften die Schüler in 
eine völlige neue Rolle und schnup-
perten in heimischen und grenznahen 
Betrieben den Duft der Arbeitswelt. 
Die Berufspraktischen Tage sind eine 
Ergänzung des Unterrichtsgegen-
stands „Berufsorientierung“ in der 
Schule und sind eine wichtige Ent-
scheidungshilfe für die weitere Berufs-
wahl. Die Schüler wählten ihre Berufe 
nach ihren Vorstellungen selbst aus, 
dementsprechend groß war auch das 
Spektrum der „Schnupperberufe“.



24

Berufspraktische Woche

Berufspraktische Woche Projektwoche Kärnten

MITTELSCHULE
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Projektwoche Kärnten

Waldbiologie

Waldbiologie

Besuch beim Imker

MITTELSCHULE
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GEWERBE

HÄNDLER
LOGO

Händler Name Blindtext
Händleradresse, Händleradresse Blindtext 1234
1234 Händleradresse Ort

i20 GO! PLUS (B4BG0): * Aktion/Preise beinhalten bis zu € 1.000,- Hyundai Preisvorteil bestehend aus € 500,- Finanzierungs- und € 500,- Versicherungsbonus. Finanzierungsbonus gültig bei Finanzierung über die Denzel Leasing GmbH. Repräsen-
tatives Beispiel für eine Leasingfinanzierung der Denzel Leasing GmbH: i20 GO! PLUS (B4BG0): Kaufpreis (Barzahlungspreis inkl. NoVA, MwSt und aller jeweils gültigen Boni): € 18.990,-, Anzahlung: € 5.697,-, Restwert: € 9.217,38, Bearbeitungsgebühr: 
€ 189,90 (mitfinanziert), Bonitätsprüfungsgebühr: € 99,-, Kaufpreisschutz optional: € 705,48 (mitfinanziert), Laufzeit: 48 Monate, monatliche Rate: € 179,-, Sollzinssatz: 7,39 % p.a. variabel, effektiver Jahreszins: 8,88 % p.a., Rechtsgeschäftsgebühr:  
€ 158,27, Gesamtfinanzierungsbetrag: € 13.482,90, Gesamtbetrag: € 22.917,30. Versicherungsbonus gültig bei Abschluss eines Hyundai-Versicherungs-Vorteilsets über GARANTA Versicherung-AG Österreich, bestehend aus KFZ-Haftpflicht-, Kasko- 
und Insassenunfallversicherung, Mindestlaufzeit 36 Monate. Aktion/Preise gültig für Kaufverträge mit Zulassung vom 01.08. bis 20.12.2023 (bis auf Widerruf) solange der Vorrat reicht, bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern, inkl. Hersteller- und 
Händlerbeteiligung. CO2: 117 - 127 g/km, Verbrauch: 5,1 - 5,6 l/100 km. Die Reichweiten und Verbräuche können abhängig von Straßenverhältnissen, Fahrstil und Temperatur deutlich variieren. Druck- und Satzfehler vorbehalten. Symbolabbildung.

i20 GO! PLUS
Sondermodell

Sofort verfügbar, MEHR-Ausstattung und ein unschlagbarer Preisvorteil, genau das zeichnet einen wahren Champion aus: 
Das neue Hyundai i20 GO! PLUS Sondermodell hält was es verspricht. Wählen Sie jetzt Ihren persönlichen Siegertyp.

Mehr unter hyundai.at/i20/go-sondermodell

schon ab € 18.990,-*
i20 GO! PLUS 1.2 MPI

bis zu € 1.000,- 
Preisvorteil*

i20 GO! PLUS Coop-10.23.indd   1i20 GO! PLUS Coop-10.23.indd   1 12.10.23   04:5512.10.23   04:55

Autohaus F. KNOLL GmbH
Wiener Straße 89, 8665 Langenwang
Tel. 03854 / 2400, office@auto-knoll.at
knoll.hyundai.at

Servicepartner:
Siegfried-Marcus-Straße 1, 8605 Kapfenberg
Tel. 03862 / 33811
www.auto-knoll.at

R
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Die neuen Snowfox Sondermodelle.
Ganz schön ausgefuchst, was die neuen Snowfox Sondermodelle so alles mitbringen. Fans des S-CROSS, ACROSS, VITARA,  
SWACE, IGNIS oder SWIFT können sich jetzt auf zusätzliche Features wie elegante Snowfox Einstiegsleisten, Snowfox  
Dekorleisten und viele schlaue Angebote freuen, z. B. den Zubehör-Gutschein im Wert von € 1.0001) und einen Snowfox  
Bonus im Wert von bis zu € 4.5001). Ach ja, den Snowfox Schlüsselanhänger und einen kuscheligen Plüschfuchs gibt�s  
übrigens gratis dazu. Erhältlich von 16.10.23 bis 31.01.24. Wer hätte das gedacht! Mehr auf www.suzuki.at

Verbrauch „kombiniert“: 1-5,9 l/100 km, CO₂-Emission 22-133 g/km2)

1) Kundenvorteil am Beispiel ACROSS von € 5.500 besteht aus € 4.500 Snowfox Bonus und € 1.000 Zubehör-Gutschein. Bonus inkl. Händlerbeteiligung. Zubehör-Gutschein  
einlösbar beim Kauf von Original Suzuki Zubehör. Aktion gültig bei Kaufabschlüssen von Neufahrzeugen von 16.10.2023 bis 31.01.2024 bei allen teilnehmenden Suzuki Händlern.  
2) WLTP-geprüft. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Symbolfotos. Mehr Informationen auf www.suzuki.at oder bei Ihrem Suzuki Händler.

Ausgefuchster Tipp #01:

Füchse würden  
Snowfox kaufen.

Bis zu € 5.500 

Kundenvorteil1):

Zubehör-Gutschein 

& Snowfox Bonus! 

LANGENWANG – KAPFENBERG 
Tel. 03854 / 2400 – Tel. 03862 / 33 811

Langenwang - Kapfenberg
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WEIHNACHTSBÄCKEREI 
KEKSE & WEIHNACHTLICHES
BACKZUBEHÖR

GEWERBE
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ERÖFFNUNG KINDERGARTEN

Großer Tag für die Kinder, Eltern, Kin-
dergartenpädagoginnen, Gemeinde 
und Pfarre in Langenwang. Der Zu- 
und Umbau (neue vierte Kindergar-
tengruppe) und die neue Kinderkrip-

Freudentag für Langenwang
pe wurden nun offiziell eröffnet. Bgm. 
Rudolf Hofbauer konnte bei der Eröff-
nungsfeier viele Langenwangerinnen 
und Langenwanger und unter den 
Ehrengästen auch Landeshauptmann 

Vorstand

Mag. Christopher Drexler begrüßen, 
ohne dessen Hilfe es nicht möglich 
gewesen wäre dieses Großprojekt zu 
realisieren. Die Segnung des Pfarrkin-
dergartens nahm Pfarrer Mag. David 
Schwingenschuh vor. Damit ist der 
Langenwanger Kindergarten mit 115 
Kindern (davon 15 in der Krippe) der 
größte im Bezirk.

Musikalisch umrahmt wurde die 
Feier vom Bläserquintett des Musik-
vereines sowie von Gesangseinlagen 
der Kindergartenkinder mit Leiterin 
Sigrid Rothwangl.

Die Baukosten für die Neugestaltung 
und Erweiterung dieser Kinder-
bildungseinrichtung (Neubau der 
Kinderkrippe, neue 4.  Kindergar-
tengruppe, zusätzlicher Bewegungs-
raum, neuer Therapieraum, neue 
Aussenanlage und neuer Zugangsbe-
reich über die Grünen Gasse sowie 
weitere Sanierungsschritte) belaufen 
sich auf rund € 1,8 Millionen Euro, 
wovon rund die Hälfte über Bedarfs-
zuweisungsmittel des Landes Steier-
mark beigesteuert werden.
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FEUERWEHR

www.ff-langenwang.atFreiwillige Feuerwehr
Am Donnerstag, 06. Juli lud der Be-
reichsfeuerwehrverband Mürzzu-
schlag die Feuerwehrsenioren des 
Bereiches Mürzzuschlag zu einem 
Ausflug ins Feuerwehrmuseum nach 
Sankt Florian ein. Mit einem Emp-
fangsgetränk wartete bereits die Lei-
terin des Museums Frau Mag. Katrin 
Knaß-Roßmann auf die Besucher. Aus-
rüstungsgegenstände, Fahrzeuge aus 
der vergangenen Zeit und die Sonder-
ausstellung „140 Jahre Bereichsfeuer-
wehrverband Mürzzuschlag“ waren 
Grund genug an diesem großartigen 
Bereichsfeuerwehrseniorenausflug 
teilzunehmen.

Am 8. und 9. Juni fand der Landesju-
gendleistungsbewerb in Voitsberg 
statt. Hierbei nahm auch die Feu-
erwehrjugend von Langenwang er-
folgreich teil und so konnten Sophie 
Windhaber, Julian Huber und Raphael 
Zenkl das Bewerbsspiel in Bronze 
erfolgreich absolvieren. Lukas Huber 
und Moritz Hausbauer haben das 
Bronzene Jugendbewerbsabzeichen 
erringen können.

Der Landesleistungsbewerb fand vom 
23. bis 24. Juni in Köflach statt. Gernot 
Windhaber und Marcel Rinnhofer 
konnten das Leistungsabzeichen in 
Silber erreichen.

Vom 13. bis 16. Juli stand das wohlver-
diente Bereichsfeuerwehr-Jugendla-
ger in Rauchwart an. Die Feuerwehr-
jugend genoss die Tage am See bei 
herrlichem Wetter und konnte auch 
ein paar neue Freunde dazugewinnen. 
Eines der Highlights waren definitiv 
die Lagerspiele, wo die Langenwanger 
Nachwuchsfeuerwehrmänner mit Ge-
schick und Können aufhorchen ließen 
und ganz vorne mitgemischt haben!

Im Juli war wieder die Ferienbetreu-
ung zu Gast in der Feuerwehr. Den 
begeisterten Kindern konnte wiede-
rum die umfangreiche Tätigkeit der 
Feuerwehr erklärt werden, die Ein-
satzfahrzeuge genau unter die Lupe 

genommen werden und auch selber 
einige Ausrüstungsgegenstände pro-
biert werden.

Am 4. August wurde die Feuerwehr zu 
Mittag zu einem KHD Einsatz nach Bad 
Radkersburg alarmiert. Durch die an-
dauernden starken Regenfälle wurde 
die Wehr zur Unterstützung der dor-
tigen Feuerwehr gerufen. Nach dem 
beladen der Pumpen, Stromerzeuger 
und diversen Kleingeräten fuhren die 
Kameraden der Feuerwehr, gemein-
sam mit dem gesamten KHD – Zug des 
Bereichs Mürzzuschlag, nach Heim-
schuh. Die Pumparbeiten dauerten die 
ganze Nacht an, erst gegen 07.00 Uhr 
begann nach getaner Arbeit die Fahrt 
wieder nach Hause.

Am Dienstag, 5. September fand der 
jährliche Jugendausflug des Abschnit-
tes 2 statt. Dieser führte bei traum-
haftem Wetter in den Familypark ins 
Burgenland. Ein schöner, lustiger und 
spannender Tag für die Feuerwehrju-
gend aus dem Abschnitt 2.

Mit einem Frühstück in Stainz beim 
Flascherlzug begann der diesjährige 
Feuerwehrausflug, welcher am 9. 
September stattgefunden hat. Ge-
stärkt ging es dann weiter zum Besuch 
des Feuerwehrmuseums und nach 
dem Mittagessen wurde noch eine 
Verkostungsstund‘ im Sudhaus der 
Brauerei Puntigam verbracht.

Die Feuerwehrjugend Sophie Wind-
haber, Raphael Zenkl, Julian Huber, 
Lukas Huber, Tobias Geisler und Mo-
ritz Hausbauer nahmen am Sonntag, 
17. September  bei der Feuerwehr 
Krieglach beim Wissenstest und Wis-
senstestspiel teil. Sophie, Raphael 
und Julian konnten das Wissensspiel 
in Bronze für sich erringen, Lukas und 
Tobias absolvierten den Wissenstest 
in Bronze erfolgreich und Moritz legte 
seine Prüfung im Wissenstest Silber 
ohne Fehler ab. Mit dem Erwerb der 
Abzeichen in Bronze, Silber und Gold 
erweitern die jungen Feuerwehrleute 

ihre feuerwehrfachliche Ausbildung 
und können somit, wenn sie in den 
Aktivstand eintreten schon ein erheb-
liches Feuerwehrwissen aufweisen.
Gratulation zu dieser großartigen 
Leistung!

Am Samstag, 23. September fand 
unter der Leitung des Landesson-
derbeauftragten für die Sanitätsleis-
tungsprüfung, ABI d.S. Peter Jurek, die 
Sanitätsleistungsprüfung in Langen-
wang statt. Eine theoretische Prüfung, 
eine Einzel- und eine Gruppenaufgabe 
gliedert die Sanitätsleistungsprüfung. 
Unsere Kameraden: Gernot Windha-
ber, Alexander Posch, Martin Schöggl, 
Michael Tschiggerl, Sebastian Kohlba-
cher und Karl Weissenbacher haben 
daran erfolgreich teilgenommen.

Die Kameraden der Ortswehr unter-
stützt von vielen freiwilligen Helfern 
boten den Besuchern des diesjähri-
gen Herbstmarktes Ende September 
wiederum ein gemütliches Ambiente 
bei gekühlten Getränken und ausge-
zeichnetem Essen. Die Aussteller, die 
Hupfburg, musikalische Gestaltung 
wie auch die hausgemachten Mehl-
speisen und nicht zuletzt das traditio-
nelle Gulasch aus der Gulaschkanone, 
waren die Basis für den guten Besuch. 
Ein herzliches Danke allen Besuchern, 
Sponsoren und Gönnern. Durch ihre 
Unterstützung können wieder sehr 
wertvolle Geräte für die Feuerwehr 
angeschafft werden.

Der diesjährige Bereichsfeuerwehr-
ausflug des Bereiches Mürzzuschlag 
fand am Samstag, 14. Oktober statt. 
Wehrkommandanten, Sonderbe-
auftragte und Ehrendienstgrade mit 
Begleitung fuhren gemeinsam nach 
Wien. Der Naschmarkt lud bei bestem 
Wetter zum Verweilen ein. Das High-
light des Ausfluges war jedoch der 
Besuch des Wiener Zentralfriedhofes 
mit Führung.

Die diesjährige Abschnittsübung des 
Abschnitt II - BFV Mürzzuschlag fand 



31

L A N G E N W A N G E R

GEMEINDENACHRICHTEN

FEUERWEHR 

am Freitag, 20. Oktober am Anwe-
sen Pretterhofer vlg Hauzenbauer im 
Eichhorntal statt. Zwei Menschenret-
tungen, die Innenbrandbekämpfung 
sowie die Brandbekämpfung von 
außen mussten mit schwerem Atem-
schutz durchgeführt werden. Rund 
100 Einsatzkräfte von der Feuerwehr 
des Abschnittes II und das Rote Kreuz 

nahmen an dem Übungsszenario teil.

Am 25. Oktober wurde die Feuerwehr 
Langenwang um 10 Uhr mittels Funk 
zu einer starken Rauchentwicklung 
mit vermutlich vermissten Personen 
in den Pfarrkindergarten Langenwang 
alarmiert. Zum Glück handelte es sich 
hierbei um eine Evakuierungsübung. 

Vorbildhaft wurde der Pfarrkinder-
garten durch die Pädagoginnen und 
Betreuerinnen nach Auslösung der 
Brandmeldezentrale geräumt. 3 Kin-
der und 2 Betreuerinnen mussten 
jedoch durch den Atemschutztrupp 
mittels Fluchthauben gerettet und ins 
Freie gebracht werden.

Bereichsfeuerwehrseniorenausflug

Ferienbetreuung zu Gast

Landesjugendleistungsbewerb

Landesleistungsbewerb

KHD Einsatz Jugendausflug des Abschnittes 2

Feuerwehrausflug Sanitätsleistungsprüfung

Wissenstest in Krieglach
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Sanitätsleistungsprüfung Teilnehmer der Feuerwehr Herbstmarkt

Herbstmarkt

Evakuierungsübung im Kindergarten
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So wie der Hoamatspatz ist auch die 
Idee unseres Hoamatschatzes klit-
zeklein geschlüpft, nach und nach 
gewachsen und hat schlussendlich 
sein Nest im Freiluftklassenzimmer ge-
funden. Im Laufe des Projektes durfte 
die Landjugend mit ganz besonderen 
Menschen an einem einzigartigen Pro-
jekt arbeiten. Aus einer kleinen Idee, 
mit Schülern gemeinsam Betriebe zu 
besichtigen und nebenbei die Ökozelle 
zu renovieren, wurde schnell ein Her-
zensprojekt, von dem die Mitglieder 
sehr viel lernen durften. Am Sonntag, 
18. Juni erfreute sich die Ortsgruppe 
hoher Besucherzahlen, als es endlich 
so weit war, den „Hoamatschatz“ in 
der Au einzuweihen. Und weil’s ihnen 
eine Herzensangelegenheit ist, möchte 
die Landjugend allen, die dieses Projekt 
begleitet und unterstützt haben, von 

Landjugend Langenwang www.landjugend.langenwang.at

FEUERWEHR

ganzem Herzen DANKE sagen! Dazu ge-
hören unter anderem alle Sponsoren, 
die Marktgemeinde, alle Betriebe, die 
wir besichtigen durften, die Mittelschu-
le Langenwang, jedem/r der/die einen 
Teil zur Erbauung und Herstellung des 
Freiluftklassenzimmers und des Lehr- 
und Erlebnispfades geleistet hat, den 
Bäuerinnen für die Verpflegung beim 
Einweihungsfest, sowie dem Mißebner 
Trio für die musikalische Umrahmung. 
Doch ein ganz besonderes Dankeschön 
gilt den Mitgliedern, die stets zahlreich 
zur Stelle waren und auf welche immer 
Verlass ist – ohne diese wäre dieses 
Projekt nie zustande gekommen. 
Schlussendlich konnte der Verein € 
3.500,00 an den Dr. Karl Schwer Fonds 
spenden.
Diesen Sommer konnten die Mitglieder 
der Ortsgruppe Langenwang bei der 

Agrar- und Genussolympiade wieder 
zeigen, was sie alles wissen. Beim Bun-
desentscheid Agrar-& Genussolym-
piade am 30. Juli wurde der Verein 
durch den ehemaligen Obmann Ma-
thias Rinnhofer und Jakob Karner (OG 
Krieglach) stark vertreten. Die beiden 
konnten sich bis ins Finale vorkämpfen 
und erreichten den 2.Platz. Weiter ging 
es für die Mitglieder zum Regionalent-
scheid, gemeinsam mit dem Landju-
gendbezirk Bruck/Mur am 25. August 
in Oberaich. Stockerlplätze gab es für 
die Langenwanger leider nicht, aber für 
den Landesentscheid am 07. Oktober 
konnten sich drei Mitglieder eine Plat-
zierung sichern. In Zweierteams traten 
sie in der HBLFA Raumberg-Gumpen-
stein an, wo sich ein Team im Bereich 
Agrar den 9.Platz sichern und sich das 
Genussteam den 18. Platz holen konn-
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Bundesforstentscheid Fit for Spirit

Alt gegen Jung

Landesjagentscheid

Bundesentscheid AUGO

Hoamatschatz - Einweihungsfest

te. Gemeinsam mit den Leistungen der 
anderen Bewerber konnte der Bezirks-
sieg gesichert werden.
Dies ist wahrscheinlich nicht nur ihr 
Lieblingswettbewerb, sondern auch je-
ner, wo die drei seit einigen Jahren fixe 
Starter sind. Ein Entscheid, bei dem sie 
mit all ihrem Herzblut um jeden Milli-
meter kämpfen. Und weil die Burschen 
sich beim Regionalentscheid, sowie 
beim Landesentscheid auf heimischem 
Terrain so wohl fühlten, ging es für 
Markus Buchebner, Christian Rinnhofer 
und Mathias Rinnhofer am Samstag, 
12. August nach Tamsweg zum Bun-
desforstentscheid, um dort ihr Können 
unter Beweis zu stellen. Die Mitglieder 
der Landjugend Langenwang konnten 
sich mit Bravour beweisen und erziel-
ten den 2., 4. und 9. Platz. Außerdem 
konnten sie sich im Kombinations-
schnitt den 3-fach Sieg ergattern und 
mit einer Silbermedaille in der Mann-
schaftswertung nach Hause fahren.
Beim alljährlichen Alt gegen Jung Tur-
nier am Sonntag, 30. Juli ging es um 
jedes Tor. Nach den beiden Spielhälf-
ten konnten sich die jungen Burschen 
gegen die „alten“ Burschen im Fußball 
durchsetzen und sich als Sieger feiern 
lassen. Erstmals fand auch ein Mädl-

sturnier im Völkerball statt, bei dem die 
ältere Partie als letzte im Feld stand. 
Im Anschluss wurde der Maibaum zele-
briert und umgeschnitten.

Die Pilgerwanderung nach Mariazell 
ist für die Landjugend Jahr für Jahr 
ein Highlight. Dieses Jahr hieß es für 
einige Mitglieder von der Lammeralm 
über die Veitsch bis zum Niederalpl zu 
wandern. Nach einer Rast ging es am 
nächsten Tag weiter nach Gußwerk und 
schlussendlich nach Mariazell, wo sich 
bereits hunderte Landjugend-Mitglie-
der aus der ganzen Steiermark versam-
melt hatten. Wir sagen Danke ….. Auch 
dieses Jahr durfte die Landjugend die 
Erntekrone , welche die Langenwan-
ger Bäuerinnen mühevoll gebunden 
hatten und die selbstgeschmückten 
Körberl in die Pfarrkirche tragen. Nach 
der Hl. Messe durfte die Ortsgruppe 
die Messgeher noch mit einer kleinen 
Agape versorgen. Mit der Hilfe von Ma-
ria Haagen wurden einige Wochen im 
Voraus bunte Nudeln hergestellt und 
an Erntedank verteilt, um bei der dies-
jährigen Lebensmittelverteilaktion der 
Landjugend Steiermark mitzuwirken 
und den Langenwangern eine Freude 
zu bereiten.

VEREINE

Was man alles mit Ehrgeiz und Herzblut 
erreichen kann, zeigte Julia Schützen-
hofer am Samstag, 21. Oktober in der 
Kettner Schießarena Zangtal beim 2. 
Landesentscheid Jagd. Julia bewies 
ihr Können und Know-How sowohl in 
theoretischen als auch praktischen Dis-
ziplinen und verdiente sich redlich den 
Titel der Landesmeisterin!

Am ersten Wochenende des neuen 
Jahres, von 5. bis 7. Jänner lädt die 
Landjugend Langenwang herzlich ins 
Volkshaus zu ihrem selbst inszenierten 
Theater ein.
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Der Sommer 2023 begann, wie er für 
den Musikverein meistens beginnt – 
mit dem Hochschloßkirtag. Großteils 
Kaiserwetter und die Aussicht auf 
„Kirtagpommes“ lockten abermals 
zahlreiche Besucher aufs Hochschloß 
zum wahrscheinlich ältesten Fest des 
Mürztales. In der mehr als 160jährigen 
Geschichte des Kirtages haben sich 
schon viele Legenden und Anekdoten 
über dem Heimweg angesammelt. 
Auch heuer kam wieder das eine oder 
andere G’schichtl nach der Sperrstun-
de dazu.
 
Statt der wohlverdienten Sommer-
pause machten sich die Musiker eine 
Woche später noch auf den Weg nach 
Kindberg. Dort stand das Bezirksmu-
sikertreffen am Programm. Unter 
der Leitung von Stabführer Dominik 
Riemelmoser nahm der Musikverein 
auch an der Marschwertung teil. Bei 
hochsommerlichen Temperaturen 
legte der Langenwanger Marschblock 
eine äußerst heiße Sohle auf den Kind-
berger Asphalt und konnte mit 91,22 
Punkten die Tageshöchstpunktezahl 
erreichen. Der Wanderpokal für diese 
Leistung blieb somit in Langenwang.
 
Eine Abordnung des Musikvereines 
war im Juli noch gemeinsam mit ei-
ner Delegation der Marktgemeinde 
Langenwang in der schönen Partner-
gemeinde Markt Nittendorf im ober-
pfälzischen Landkreis Regensburg in 
Bayern, zu Gast. Ein herzliches Danke 

Musikverein Langenwang www.mv-langenwang.at

für die liebe Einladung und der überaus 
wertschätzenden Gastfreundschaft, 
die mittlerweile seit Jahrzehnten be-
steht und durch gegenseitige Besuche 
immer wieder gelebt, gepflegt und 
vertieft wird.
 
Im September begann das neue Mu-
sikjahr ähnlich wie das alte aufgehört 
hat – mit einer Marschwertung. Der 
Musikverein Fischbach lud die Lan-
genwanger zu seinem Jubiläumsfest 
ein. Nachdem das Marschprogramm 
ohnehin schon im Sommer einstu-
diert wurde, nahm der Verein auch in 
Fischbach höchst erfolgreich an der 
Wertung teil. Die Tageshöchstpunkt-
zahl war diesmal zwar nicht drin, mit 
91,71 Punkten konnte das Ergebnis 
aber noch einmal verbessert werden. 
Auch das anschließende Gästekon-
zert hinterließ nachhaltigen Eindruck. 
Mit einem kurzen Showprogramm 
konnte der Verein die Gäste sichtlich 
begeistern.
 
Das folgende 
Konzert stand 
unter völlig 
anderen Vor-
zeichen. Statt 
auf Bierbänken 
stehend, saß das 
Publikum beim 
Herbstkonzer t 
am Nationalfei-
ertag bei Tisch, 
statt brennender 

Trompeten servierte der Musikverein 
mithilfe zahlreicher helfender Hände 
Mehlspeisen und Brötchen. Musika-
lisch stand abermals ein bunter Mix 
am Programm, von österreichischen 
Märschen zu italienischer Popmusik 
und wieder zurück. Unterstützt wurde 
der Verein in bewährter Manier vom 
Musikschulorchester unter der Lei-
tung von Emöke Györe.
 
Mitte November stand für den Mu-
sikverein der letzte große Brocken in 
diesem Kalenderjahr bevor. In der Ka-
tegorie Filmmusik/Musical/Pop nahm 
der Verein in der Stufe C an der Kon-
zertwertung in Krieglach teil. Anstelle 
einer Punktezahl wurde das Orchester 
hier mit einem Feedback aller Jury-
mitglieder bewertet, das direkt in die 
künftige Probenarbeit einfließen wird. 
Im Dezember ist der Verein schließlich 
vermehrt in Kleingruppen unterwegs. 
Das Bläserquintett umrahmt in, um 

In Fischbach nahm der Musikverein zum zweiten Mal in diesem 
Jahr an einer Marschwertung teil...

und konnte das Ergebnis der ersten um ein paar Zehntel Punkte 
steigern.
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Die Abordnung des Musikvereins mit Manuel Schmid, Obfrau des 
Fachausschusses Kultur GR. Gabriele Schmid, 1. Bürgermeister 
Helmut Sammüller, Franz Pillhofer und Kpm. Richard Schmid
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Gemeinsam mit dem Musikschulorchester konnte der Verein beim Herbstkonzert wieder 
den Saal füllen

und weit außerhalb von Langenwang 
viele Weihnachtsfeiern und Christ-
kindlmärkte. Bei der Adventkranzwei-
he am 2. Dezember sorgt der Verein 

einmal mehr für Glühwein, Punsch 
und Musik. Und beim Adventkonzert 
von „Chornetto“ am 3. Dezember wie 
auch bei der Kinderkrippenandacht 

am Heiligen Abend werden auch heu-
er wieder einige Musiker den Chor 
unterstützen.
 
Frühjahrskonzert 2023
Der Mitschnitt des Frühjahrskonzertes 
2023 mit den Soli von Bertram Egger, 
Jonas Reiter, Oliver Gilg und dem 
Schlagzeugregister ist ab sofort in der 
Andreas Apotheke erhältlich.

15 Jahre seit dem Bestehen des Ver-
eins drink-OR-drive, ist das Thema 
Alkohol am Steuer in Österreich leider 
präsenter denn je. 

Die Verkehrsunfallstatistik aus dem 
Jahr 2022 zeigt, dass sich der Anteil 
der Alkoholunfälle auf einem Rekord-
hoch befindet. 8 % aller Verkehrs-
unfälle mit Personenschaden waren 
2022 auf Alkohol am Steuer zurückzu-
führen – das ist der höchste Wert seit 
Beginn der digitalen Aufzeichnung im 

drink-OR-drive – Aktion: „Sicher nach Hause“
Jahr 1992. Im Juli – dem Monat in dem 
2022 die meisten Alkoholunfälle pas-
sierten – war drink-OR-drive daher zu 
einem Interview im TV-Mürz eingela-
den (tv mürz | Sendung KW 29-2023). 
Ziel war es, das Thema und vor allem 
Maßnahmen gegen Alkohol am Steuer 
ins Bewusstsein zu rufen. Bewusst-
seinsbildung steht auch im Zentrum 
der drink-OR-drive Schulworkshops, 
die heuer wieder stattfinden konnten. 
Die Schüler können dabei Rauschbril-
len (die eine Alkoholisierung simu-
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Schüler beim Rauschbrillentest

lieren) testen und haben stets gute 
Vorschläge um Alkohol am Steuer zu 
verhindern: z.B. Fahrgemeinschaften 
bilden und dem Fahrer alkoholfreie 
Getränke bezahlen, Auto zuhause ste-
hen lassen, Autofahrer keinen Alkohol 
anbieten, Shuttledienste organisieren, 
Zivilcourage beweisen etc. 
Jeder kann etwas tun, um Unfälle zu 
vermeiden und Menschenleben zu 
retten – möge die nächste Verkehrs-
unfallstatistik ein erfreulicheres Er-
gebnis zeigen!
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Trachtenverein D´WALBERGER www.trachtenverein-walberger.at

Die letzten Monate waren geprägt von 
Festbesuchen bei den Patenvereinen, 
Jubiläumsfesten und Auftritten mit 
der Tanzgruppe des Trachtenverband 
Mürztal. Getanzt wurde beim Stadt-
fest in Mürzzuschlag, beim Jubiläum 
des Trachtenverband in Kindberg, 
beim Jubiläum der Schneerosner in 
Kindberg, Jubiläum der Flohninger in 
Kapfenberg, einer Balleröffnung in 
Niklasdorf und wie seit vielen Jahren 
beim Aufsteirern in Graz. Daneben 
wurden noch Veranstaltungen in Graz 
und Pöls besucht und waren gerne mit 
einer Abordnungen der Langenwan-
ger Gemeindevertreter und Vereinen 
beim Bürgerfest in Nittendorf dabei.
Am Mitarbeiterseminar des Trach-
tenverband am Alpl wurde von den 
Walbergern sogar mit den Jüngsten 

teilgenommen und zur Freude aller, 
gemeinsam getanzt.
Und doch gibt es auch für die erfah-
renen Trachtler noch immer etwas 
Neues. So wirkten die D’Walberger 
an einer wissenschaftlichen Studie 
der Uni Graz, Fachrichtung Soziologie 
Ethnotanz mit („Die Steiermark ist 
weniger erforscht als der Regenwald 
in Südamerika“ Zitat der Studienleite-
rin). Der ORF Steiermark war ebenso 
zu Gast in Langenwang. Dabei wur-
den die Proben der Kinder und der 
Verbandstanzgruppe aufgenommen 
und am Samstag, 16. September als 
Vorbericht zum Aufsteirern in Steier-
mark Heute gesendet. In diesem Be-
richt kamen auch die jungen Tänzer zu 
Wort und konnten sich selbst stolz im 
Fernsehen bewundern. Auftritt in Mürzzuschlag

Tanzleiterin Marianne im Gespräch mit 
Bettina Zajac (ORF Steiermark)

Festbesuch in PölsErntedank: Auch für uns eine Gelegenheit DANKE zu sagen.

KreARTiv im Dorf 
gibt es nun be-
reits seit knapp 
7 Jahren und das 
Vereinslokal KiD 

ist ein Ort, an dem sich Menschen 
jeder Interessens- und Altersgruppe 
zu einem geselligen Beisammensein 
treffen. Gemeinsam kreativ sein, sich 
austauschen, einen sozialen Beitrag 
zum Gemeindeleben leisten, sich für 
die Mitmenschen engagieren und eine 
offene Vereinstür für jeden haben, das 
ist dem gemeinnützigen Verein schon 
von Beginn an ein großes Anliegen. Seit 
kurzem ist KreARTiv im Dorf auch auf 
Facebook vertreten und informiert auf 

KreARTiv im Dorf www.kreartiv-im-dorf.at

diesem Kanal regelmäßig über Aktivitä-
ten und Neuigkeiten.

Wetterbedingt musste das Sommerki-
no auf der Wiese vor dem Krottenhof 
kurzfristig abgesagt werden. Für 2024 
ist jedoch wieder eine Filmvorführung 
geplant und der Termin wird voraus-
sichtlich bereits im JUNI 2024 sein.

KreARTiv im Dorf nahm mit dem 
KiD-Kreativ-Café am Marktfest teil und 
das herrliche Sommerwetter gestatte-
te es, auch den Bereich vor dem KiD 
einladend zu gestalten. Neben Hand-
gemachtem von den kreativen Mitglie-
dern wurde auch ein Programmpunkt 

für Kinder und Jugendliche angeboten. 
Unter dem Motto „create your own 
button“ wurden mit Unterstützung von 
Esther und Marliese unterschiedlichste 
bunte Ansteck- und Magnetbuttons 
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gestaltet und voller Stolz mit nach 
Hause genommen. Buttons für viele 
Anlässe gibt es ab sofort im KiD. Schaut 
gerne mal vorbei. Für den kulinari-
schen Genuss gab es Kaffee und süße 
Stückli, die mit viel Liebe von Corinna 
Reiter gebacken wurden und vorzüglich 
schmeckten. Besonders gut kam bei 
den sommerlichen Temperaturen der 
erfrischende „KiD-Spritz“ an und lud 
die Besucher zu längerem geselligem 
Verweilen ein. 
 
Altes Handwerk macht Spaß! Unter 
der Anleitung von Brigitte K. lernten 
die interessierten Mitglieder an einem 
KiD-Nachmittag im September die 
Grundlagen rund ums Klöppeln ken-
nen. Da probieren bekanntlich über 
studieren geht, wurden dann auch 
gleich die Klöppel in die Hand genom-
men, gekreuzt, gedreht und zur Seite 
gelegt und es entstanden kleine Meis-
terstücke. Drei Grundmuster lernten 

die Klöppelanfängerinnen kennen: Lei-
nenschlag, Halbschlag und Ganzschlag.

Soziales Engagement ist dem Verein 
ein großes Anliegen und an einem 
KiD-Nachmittag im Oktober erfüllten 
die Mitglieder gerne ihre jährliche 
„Herzensmission“. Unter Anleitung von 
Traude Friedl (von den Holznadel-Quil-
terinnen Langenwang) wurden Herz-
kissen für Brustkrebspatientinnen 
genäht. Jedes Herz aus Baumwolle hat 
eine besondere Herzform, wird mit 
exakt 170 g feiner Füllwatte gestopft, 
vernäht und dann werden die Herzen 
gespendet.

Ab dem 25. November bis einschließlich 
16. Dezember gibt es jeden Samstag 
von 14.00 – 18.00 Uhr im Vereinslokal 
KiD das Adventgeflüster mit „schauen 
– stöbern – genießen“. Was euch genau 
erwartet? Kommt vorbei und schaut es 
euch an!

Öffnungszeiten KreARTiv im Dorf: das 
Vereinslokal KiD ist am ersten und drit-
ten Freitag im Monat, von 15.00 – 18.00 
Uhr geöffnet. Jeder ist sehr herzlich ein-
geladen. Außerhalb der Öffnungszeiten 
werden Anfragen selbstverständlich 
auch sehr gerne beantwortet. Die Kon-
taktdaten der Mitglieder sind auf der 
Homepage des Vereins angeführt.

Kontaktdaten
E-Mail: kreartivimdorf@gmail.com 
 Mobil: 0664 / 527 69 38 
www.kreartiv-im-dorf.at

Klöppeln

Marktfest

Herzkissen
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Bienenzuchtverein
Das Bienenjahr, sagt man, hat nach 
der Honigabernte und der Varroabe-
handlung schon im August neu begon-
nen. Jetzt geht es vorwiegend um das 
Überleben des Volkes über den Winter. 
Die Arbeiterbienen werden nun bis zu 
sechs Monate alt. Die Bienen bilden 
eine Wintertraube, um sich gegensei-
tig etwas zu wärmen. Erst im Februar 
und März, wenn die Temperaturen 
wieder steigen, beginnt die Königin er-
neut mit der Eiablage. Der Nachwuchs 
würde sich im Winter aufgrund der 
niederen Temperaturen nicht entwi-
ckeln können.
Die Arbeit der Imker beschränkt sich 
daher auf die Varroakontrolle und 
gelegentliches reinigen der Fluglöcher 
damit die Bienen auch genügend Sau-
erstoff bekommen. Die Wintersaison 
ist wieder die beste Zeit um die ge-
ernteten Produkte wie Honig, Propolis 
und auch das gewonnene Wachs in 
Form von Kerzen zu vermarkten. Dazu 
gibt es bei den verschiedenen Märkten 
und Veranstaltungen wieder die beste 

Gelegenheit. Ansonsten sind für den 
Imker die notwendige Reparaturen 
und Erneuerungen in der Werkstatt zu 
erledigen.
Bei der steirischen Honigprämierung 
am 21. Oktober in Frohnleiten konnten 
mehrere Imker des Vereines mit ihren 
Honigen sehr erfolgreich abschneiden. 
IM Erhard Hofbauer erreichte 3 Gold- 
und 1 Silbermedaille, Karl Rinnhofer 
2 Gold und 1 Silber, DI (FH) Robert 
Hofbauer und Jürgen Wagner 2 Gold-
medaillen, Mag. Renate Kerbler, Rudolf 
Geier und Peter 
Wetzelhütter je 
1 Goldmedaille, 
Andreas Eder 1 
Silbermedaille. 
Die Ergebnisse 
der österreichi-
schen Honigprä-
mierung in Wie-
selburg standen 
leider bei Redak-
tionsschluss noch 
nicht fest.

Erhard Hofbauer beim Marktfest

Fotobox I Passfoto
Drohne I Fotodruck

+43 681 20 20 79 78
www.mfroi.com

-HOCHZEIT
- PORTRAIT

- EVENT

8665 Langenwang • Lindenstraße 14-16
Tel. 03854 / 6166-0 • Fax: 03854 / 6166-66
offi ce@wurzwallner.at • www.wurzwallner.at

Tradition seit 1896 
Mit Stolz blicken wir auf eine über 
125-jährige Bestehensgeschichte zurück. 

Bestens geschulte Facharbeiter und modernste 
Maschinen garantieren höchste Qualität bei der 
Realisierung von Bau- und Möbeltischlerarbeiten im 
In- und Ausland. 

Bewirb dich JETZT und werde Teil unseres Teams …

•  Lehrstellen
Tischler/Tischlereitechnik (m/w/d) 

•  FacharbeiterIn
Produktion & Montage 

•  Technische/r ZeichnerIn
Arbeitsvorbereitung 

… und somit MitarbeiterIn in einem der größten und 
modernsten Tischlereibetriebe der Obersteiermark.

Imkermesse am 10. Dezember um 
10.30 Uhr mit anschließendem Ambro-
siusmarkt im Pfarrheim. 
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Pfadfinder www.pfadfinder-langenwang.at

Besonders stolz ist die Langenwanger 
Pfadfindergruppe darauf, ein Teil der 
weltweit größten Jugendorganisation 
mit 85 Millionen aktiven Mitgliedern 
zu sein. In Österreich gibt es 300 Pfad-
findergruppen mit insgesamt 85.000 
Pfadfindern. Oft sieht man die Langen-
wanger (eigentlich nicht nur Langen-
wanger) Jungs und Mädels, wenn sie 
in den Heimstunden im Ort mit ehren-
amtlichen Begleitern unterwegs sind. 
Diese Begleiter sind nicht nur für die 
Kinder und Jugendlichen da, sondern 
kümmern sich auch mit vielen anderen 
Helfern um das Heim und alles drum 
herum. So wurde diesen Herbst schon 
radikal im Pfadfinderheim entrümpelt!

Heuer konnte endlich wieder ein 
Marktfest hier in Langenwang statt-
finden. Dank des großartigen Wetters 
mit hohen Temperaturen und viel Son-
nenschein durften die fleißigen Helfer 
viele Gäste in ihrem Zelt willkommen 
heißen. Mit kühlen Getränken und 
traditionellen Gerichten wie Gulasch 
und Käsespätzle auf der Speisekarte 
wurden die Gäste bewirtet. Auch die 
Langos und die Pfadfinder-Hot Dogs 
mit Käsekrainer und Spezialsauce fan-
den Anklang. Dank des motivierten 
Teams hinter dem Ausschank und in 
der Küche konnte wieder einmal eine 
Veranstaltung gemeistert werden.

Das Sommerlager der Wichtel und 
Wölflinge in Schwanenstadt von 
09.-15. Juli war ein voller Erfolg und 
wird den Beteiligten noch lange in 
Erinnerung bleiben. Mit insgesamt 18 
begeisterten Kindern und vier Beglei-
tern fand das Lager im idyllischen Haus 
der Pfadfindergruppe Schwanenstadt 
statt. Während des Sommerlagers un-
ternahmen die Wichtel und Wölflinge 
verschiedene Ausflüge, um die Region 
rund um den Attersee zu erkunden. 
Highlights waren der Besuch des Zoos 
Schmieding, bei dem die Kinder die 
Tierwelt hautnah erleben konnten, 
sowie die Action im Funnymotion in 
Stadl Paura. Auch das Freibad Schwa-
nenstadt, oder das Seebad Attersee 

boten eine willkommene Abkühlung 
an heißen Sommertagen. Die jährliche 
Lagerolympiade sorgte für spannen-
de Wettkämpfe und Teamgeist unter 
den Teilnehmer. Neben den Tagesak-
tivitäten gab es auch abends ein ab-
wechslungsreiches Programm, wie ein 
gemütlicher Kinoabend mit haufen-
weisem Popcorn. Die Kinder hatten 
die Möglichkeit, neue Freundschaften 
zu knüpfen, ihre Grenzen auszutes-
ten und unvergessliche Erlebnisse zu 
sammeln.

Auch der Start ins neue Pfadfinderjahr 
ist bei den Wichteln und Wölflingen 
reibungslos über die Bühne gegangen. 
Mit lustigen Kennenlernspielen konn-
ten sich die Betreuer und Kinder in den 
ersten paar Heimstunden besser ken-
nenlernen. Fleißig gesucht wurde bei 
der Schatzsuche, wobei alle Schätze 
in Rekordzeit gefunden wurden. Auch 
das Knetseife basteln war ein großar-
tiges Erlebnis.

Dieses Jahr ging der Sommerla-
ger-Weg der Pfadfinder ab den Guides 
und Spähern nach Rovinj in Kroatien. 
In diesem Städtchen in Istrien schlugen 
sie ihre Zelte in einem Wald unweit des 
Meeres auf. In den ersten Tagen wurde 
gleich einmal der Altstadt von Rovinj 
ein Besuch abgestattet, im Wasserpark 
Porec einiges an Adrenalin ausgeschüt-
tet, in der Tropfsteinhöhle Baredine 

ein Grottenmolch bestaunt und im 
Traktormuseum für einen kurzen Au-
genblick in der Zeit zurückgereist. Von 
der Dr. Karl Lueger Warte hatte die 
Gruppe einen wunderbaren Blick auf 
die Bucht, in welcher sich der „Haupt-
badeplatz“ befunden hat, und lernte 
am Weg dorthin etwas über die Flora 
und Fauna in der Umgebung.
Ein besonderer – wenn nicht sogar 
DER – Höhepunkt des Lagers war der 
Ausflug auf die Brijunischen Inseln. 
Eine Fähre brachte die Abenteuerlus-
tigen auf die Hauptinsel der für die 
politische Geschichte Jugoslawiens 
bzw. Kroatiens wichtigen Inselgruppe. 
Dort chauffierte sie ein Bummelzug 
über die Insel, wo sie einen Elefanten, 
der ein Geschenk an den ehemaligen 
jugoslawischen Staatspräsidenten 
Tito war, eine Kirche und viele andere 
spannende Dinge sahen. Am Nachmit-
tag ging es mit der Fähre zurück aufs 
Festland. Für die Burschen im Alter von 
16-18 Jahren war das aber noch nicht 
das Ende des Tages. Mit Schlafsack und 
Verpflegung bepackt ging es für sie 
über den Landweg zu einem geheimen 
Strand am Limskikanal. 

Dort richteten sie sich für die Nacht 
ein, grillten sich ihr Abendessen, hüpf-
ten noch in das Meer und genossen 
einige Stunden bei einem kleinen La-
gerfeuer unter sich. Auch wurde die 
nahegelegene Stadt Pula erkundet. 

Arena in Pula
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Im Amphitheater konnten einige Gui-
des und Späher ihr Versprechen able-
gen. In der heißen Mittagszeit wurden 
die Mädels und Burschen so während 
des Klanges der Fanfare an diesem 
geschichtsträchtigen Ort in die Welt-
pfadfinderschaft aufgenommen. Da-
nach ging es in die Zerostraße, den 
Luftschutz-Festungstunnel von Pula. 
Nach der willkommenen Abkühlung 
unter der Erde gab es die Möglichkeit, 
durch die Stadt zu schlendern und 
fehlende Souvenirs zu kaufen. Ein 
Abendbesuch in der wunderschönen 
Altstadt durfte nicht fehlen, denn die 
Stimmung nach Sonnenuntergang 
war etwas Besonderes. Zurück ins 
Lager ging es mit einem Bummelzug, 

der kurzerhand in einen Partyzug 
umgewandelt wurde, indem sich die 
gute Stimmung durch lautes Singen 
bemerkbar machte. Gegen Ende 
des Lagers war es Zeit, sich für den 
Abschlussabend mit lustigen Sket-
ches vorzubereiten. Nachdem dieser 
Abend dann auch vorbeigegangen 
war, stand der Lagerabbau an. Dank 
des Dranges der Kinder, ihre Eltern 
endlich wieder in die Arme schließen 
zu können, packten sie ihre Rucksäcke 
schnell fix und fertig. Das sollte sich 
später als sehr hilfreich erweisen, da 
plötzlich schlechtes Wetter inklusive 
Sturmwarnung angesagt war. Kurzer-
hand entschloss die Gruppe sich, das 
Lager binnen zwei Stunden komplett 

abzubauen und schon in der Nacht 
den Heimweg anzutreten. Zuhause in 
Langenwang war die Freude groß.

Die Guides und Späher haben das 
neue Pfadfinderjahr eingeleitet, 
indem sie abwechslungsreiche 
Heimstunden verbracht haben. Die 
neuen Mädels und Burschen wurden 
aufgenommen, es wurden Spiele ge-
spielt und verschiedene Fertigkeiten 
gelernt. Neben vielen praktischen 
Fertigkeiten, wie zum Beispiel Feuer 
machen und Knoten lernen, war ein 
Highlight eine Nachtwanderung mit 
Orientierungsübung. Mit Taschenlam-
pen ausgerüstet fanden die mutigen 
Wanderer*innen durch den Forst.

Bummelzug in Rovinj

Im TraktormuseumZoo Schmieding

Waldheimatstunde

Vorankündigung:
67. Langenwanger Kinderball 

der Pfadfindergruppe
Faschingssonntag, 
11. Februar 2024

Seebad Attersee
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Der ÖKB Langenwang hat auch im sich zu 
Ende neigenden Kalenderjahr zahlreiche 
Veranstaltungen durchgeführt. Neben 
den Ausschusssitzungen und internen 
Besprechungen fanden auch öffentliche 
und vereinsinterne Aktivtäten statt.

Zum wiederholten Mal organisierte der 
ÖKB-Ortsverband im Volkshaus Lan-
genwang ein Mensch ärgere-dich-nicht 
Turnier. Heuer spielten 44 Teilnehmer 
auf 11 Tischen. Den Turniersieg errang 
Romana Schuhmann. Gabriele Haim und 
Martina Pilch folgten auf den Plätzen 
zwei und drei. Die Siegerehrung erfolgte 
durch Obmann Philipp Könighofer, Stell-
vertreter Heinz Gruber und Bürgermeis-
ter Rudolf Hofbauer.

Im Jahre 1947 wurde die Sanierung der 
Theresienkapelle erstmals feierlich be-
gangen. Der Hintergrund ist, dass in der 
letzten Phase des Zweiten Weltkriegs 
auch ältere Männer aus Langenwang 
zum Volkssturm verpflichtet wurden. 
Sie waren schlecht ausgerüstet und 
in einer schwierigen Lage gegen die 
sowjetischen Truppen. Die Männer ge-
lobten, wenn sie gesund wieder heim-

ÖKB Langenwang
kehren, so würden sie die sich bereits 
im Verfall befindliche Theresienkapelle 
wiederherstellen. Dieses Gelöbnis wur-
de auch eingehalten. Deshalb hält der 
Kameradschaftsbund dort einmal jähr-
lich gemeinsam mit der Pfarrgemeinde 
Langenwang eine Messe ab. Darüber 
hinaus stellt der ÖKB den Erhalt dieser 
Kapelle sicher. Am 24. Mai fand diese 
Zusammenkunft wieder statt.

Im August fand der alljährliche Ausflug 
des ÖKB Langenwang mit über 40 Ka-
meraden statt. Diesmal blieben die Mit-
fahrenden in ihrer Heimatgemeinde. Es 
ging zur Feiner Kunstschmiede ins Pretul 
und dem dortigen Museum. Anschlie-
ßend fanden sich alle Kameraden zum 
gemütlichen Ausklang beim SU Pretul 
ein.

Abseits dieser größeren Vereinsak-
tivitäten wurde auch das Zimmerge-
wehrschießen, die Geburtstagsgratu-
lationen und das Eisstockschießen in 
der Schwöbing durchgeführt. Zudem 
besuchten ÖKB-Mitglieder aus Langen-
wang auch Bezirksveranstaltungen des 
Kameradschaftsbundes.

Im November stand einmal mehr 
die Allerheiligen-Sammlung für das 
schwarze Kreuz im Fokus sowie die 
gemeinsame Gedenkveranstaltung 
mit Gemeinde und Pfarre. In diesem 
Zusammenhang ist auch die Pflege 
und Erhaltung des örtlichen Krieger-
denkmals zu erwähnen (siehe Foto). 
„Auch im Jahr 2023 ist der ÖKB seiner 
Vereinsarbeit wieder konsequent nach-
gegangen. Ich möchte mich vor allem 
bei allen ehrenamtlichen Funktionären 
und Helfern für das ganzjährige En-
gagement bedanken“, erklärt Obmann 
Philipp Könighofer.

Sommer Ausflug mit Führung im Feiner-Museum

Kriegerdenkmal

Traditionelle Messe bei der Theresien-Kapelle

Siegerehrung beim Mensch-ärgere-dich-
nicht Turnier im Volkshaus

Racingteam-ZKW
Markus Ameseder mit seinem Perfor-
mer BEC 1000 vom Racingteam ZKW 
hat die Saison 2023 beim Carboniacup 
beendet. Markus hatte dieses Jahr lei-
der öfters technische Probleme und 
fiel somit bei 3 Rennen aus. Er konnte 
jedoch in Brünn (CZE) die Tagesbest-
zeit mit Platz 2 und am Pannoniaring 
in Ungarn den Sieg einfahren. Das 
Team rund um Markus Ameseder 

freut sich auf die Saison 2024 beim 
Carboniacup.
Werner Karl samt Team arbeitet mit 
Hochdruck am neuen Audi S2. Wenn 
alles klappt wie vorgenommen, wird 
er bereits in der kommenden Saison 
den neuen Rennwagen vorstellen und 
bei einzelnen Rennen testen können. 
Für die Saison 2025 ist wieder eine 
vollständige Teilnahme am steirischen Markus Ameseder im Performer BEC1000

Bergrallyecup und der Österreichi-
schen Bergmeisterschaft geplant.
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Nach 3 Jahren Pause konnte heuer end-
lich wieder ein Marktfest stattfinden. 
Als das Marktfest heuer fixiert worden 
ist, war für die Mitglieder der Jungen 
ÖVP Langenwang klar, dass auch sie 
sich wieder daran beteiligen werden. 
Schließlich bietet das Marktfest auch 
immer eine gute Möglichkeit für den 
Austausch mit der Bevölkerung. Am 
26. August war es dann schließlich 
soweit: Die Hütte war aufgebaut, die 
Getränke eingekühlt und die Vorfreu-
de riesengroß. Das gute Wetter runde-
te den perfekten Tag ab. Von 10 Uhr 
vormittags bis kurz nach Mitternacht 

Junge ÖVP (JVP)
durften die Mitglieder der JVP unzählig 
viele Gäste an ihrem Stand empfangen. 
Auch am Sonntag war der Stand sehr 
gut besucht. Abschließend kann man 
sagen, dass das Marktfest für die Jun-
ge ÖVP Langenwang ein großer Erfolg 

Marktfest

Im Sommer 2023 konnte der RC Wald-
heimat erneut viele Erfolge feiern. Ne-
ben Turnieren in Baden oder Ebenfurth, 
waren die Reiterinnen heuer erstmalig 
auch auf Vielseitigkeitsturnieren er-
folgreich am Start. Ein Highlight der 
Saison war die Landesmeisterschaft 
der Haflinger in Krieglach, bei der eine 
Mannschaft in der Dressur gestellt 
wurde: Elena Scharfegger, Nina Haberl, 
Patricia Ludwig und Lena Gesselbauer 
erritten sich den tollen 4. Platz. Auch 
alle Einzelleistungen der Reiterinnen 
konnten sich sehen lassen. Elena Schar-
fegger nahm mit ihrem Amigo Diavolo 
in der Klasse Jugend den Vizemeister-
titel in der Dressur mit nach Hause. 
Mehrere Reiterinnen absolvierten im 
Herbst diverse Prüfungen mit Bravour: 
Christina Lang den Reiterpass, Klarissa 
Steiner die Dressur- und Springlizenz 
und Elena Scharfegger, die sich die 
Dressurlizenz bereits erritten hat, die 
Springlizenz. Dank der fleißigen und 
hilfsbereiten Vereinsmitglieder konn-
te am Ende der Saison das hofeigene 
C-NEU TURNIER durchgeführt werden.

Die Reiterinnen erritten sich einige 
großartige Platzierungen mit ihren 
Pferden. Auch die Kleinsten - Felix Ha-
berl und Charlotte Lang - konnten ihr 
Talent als Nachwuchsreiter in der Führ-
zügelklasse zeigen.
Auch abseits des Turniergeschehens 
war einiges los und am Hof fand ein 
großer Umbau statt. Die Pferde dürfen 
nun ihr Leben im modernen Aktivstall 
genießen und die Boxen- und Koppel-
haltung ist Geschichte. 

Reitclub Waldheimat www.reitclub-waldheimat.jimdofree.com

Aktivstall

Landesmeisterschaft Mannschaft

Landesmeisterschaft Gruppe à Vereinsmitglieder und die Dressurmannschaft

Elena & Klarissa à bestandene Lizenzprü-
fung (Elena Scharfegger mit Amigo Diavolo 
& Klarissa Steiner mit Amicelli)

Klarissa Vielseitigkeitsturnier Mürzzuschlag 
Lizenzprüfung

war, bei dem auch viele konstruktive 
Gespräche mit den Langenwangern 
geführt worden sind.
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ATUS Langenwang
Nach der Mitgliederversammlung 
Mitte Juli und einer sehr kurzen Som-
merpause starteten die Vereinsorgane 
sowie die Mannschaften zeitnah in 
die Vorbereitungen für das neue Ge-
schäftsjahr und die neue Spielsaison. 
Ein Höhepunkt war die erstmalige 
Teilnahme des ATUS beim Langen-
wanger Marktfest Ende August. Mit 
einem sehr gut besuchten Stand am 
Volkshausvorplatz, der Teilnahme 
beim Sumsifest der Raika sowie ei-
nem Heimspiel am Samstag war es 
notwendig alle Kräfte des Vereines zu 
bündeln. Das Marktfestwochenende 
war nicht nur wirtschaftlich, sondern 
auch sportlich ein großer Erfolg, konn-
ten doch die Gäste aus Hinterberg mit 
8:1 nach Hause geschickt werden.
Insgesamt hat die Kampfmannschaft 
eine hervorragende Herbstsaison 
abgeliefert und kann am zweiten 
Tabellenrang, auf Lauerstellung zum 
Tabellenführer aus Kammern, über-
wintern. Beim letzten Heimspiel am 
8. Oktober organisierte der ATUS 
wieder Sturm und Maroni. Mit knapp 
250 Besuchern konnte ein Zuschauer- 
rekord der letzten eineinhalb Jahre 
bei diesem Schlagerderby gegen den 
Phönix aus Hönigsberg erzielt werden. 
Dass „MEMA TV“ dieses Fußballfest 
als Spiel der Runde festgehalten hat, 
zeugt ebenfalls vom großen Interes-
se an dieser Partie. Spieler, Fans und 
Funktionäre jubelten gemeinsam über 
einen 6:1 Kantersieg.

Auch im Jugendbereich war der Herbst 
für den Verein ein großer Erfolg. Mit 
Laufschule, U7, U9, U10, U12, U14 und 
einer U14 Mädelsmannschaft hat der 

Nachwuchsbereich einen deutlichen 
Mannschafts-Zuwachs im Vergleich 
zur Vorsaison verzeichnet. Glücklicher-
weise konnten auch neue Jugendtrai-
ner gewonnen werden, ohne die der 
Spielbetrieb in dieser Größenordnung 
nicht zu bewältigen wäre. Alles zusam-
men ein Nachweis, für die hervorra-
gende Arbeit der Jugendleitung, die 
aufgrund der vielen Aufgaben jüngst 
auch personellen Zuwachs bekommen 
hat. Neben Doris Gastgeber und Julia 
Reissenegger unterstützt nun auch 
der Kampfmannschaftsspieler Max 
Massenbichler das Team. Aus Sicht 
des Vereines eine sehr erfreuliche Ent-
wicklung im Jugendbereich auf dem 
sich weiter aufbauen lässt. Trotzdem 
bestärkt die Vereinsleitung den Apell 
an alle Interessierten, dass weiterhin 
Jugendtrainer gesucht werden. Ge-
feiert wurde dieser positive Trend bei 
der zweiten Halloweenparty, wo Jung 
und Alt wieder viel Spaß am Sportplatz 
hatten.

Durch die Veranstaltungen, die mit viel 
Fleiß und Arbeit sehr erfolgreich or-
gansiert wurden, ließ es die finanzielle 
Lage auch zu, einige Projekte in Angriff 
zu nehmen. So werden beispielsweise 
neue Jugendtore, für ein zusätzliches 
Kleinfeld am Parkplatz angeschafft. 
Dieses Spielfeld soll auch außerhalb 
der Trainings- und Betriebszeiten am 
Sportplatz allen Langenwangerinnen 
und Langenwangern zur Verfügung 
stehen und darf gerne zur sportlichen 
Freizeitgestaltung genutzt werden. 
Darüber hinaus war es auch möglich 
in Planungen zur Anschaffung zusätz-
licher Ausstattung für alle Mannschaf-
ten einzutreten.

Die gesamte ATUS-Familie ist sehr 
stolz auf das geleistete im Herbst 
und freut sich schon wieder auf eine 
großartige Frühjahrssaison. Die Meis-
terschaft startet wieder am 13. April 
2024 mit einem Heimderby gegen den 
ESV Mürzzuschlag II.

U14 Mädels

Marktfest Derby Halloweenparty
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Am 12. August spielten 9. Mannschaf-
ten um den Sieg des Pretuler Straßen-
turniers. Da die Kehren auch auf der 
Straße stattfinden und dadurch auch 
bergauf oder bergab geschossen wer-
den muss, ist das Straßenturnier jedes 
Jahr wieder eine abwechslungsreiche 
Herausforderung. Ein Höhepunkt des 
heurigen Turniers war das Schätzspiel, 
bei dem vier Bocciakugeln in den Bach 
geworfen wurden und alle Schätzer 
tippten welche Farbe als erstes ins Ziel 

schwimmt. Das Straßenturnier war 
die letzte Veranstaltung auf der alten 
Bahn, da in der Mitte der Eisbahn ein 
Loch entstanden war, stand schon län-
ger eine Sanierung an. In den letzten 
drei Monaten wurde mit viel Engage-
ment der Sportunion Mitglieder die 
Eisbahn für die Sanierung vorbereitet. 
Der alte Asphalt wurde abgefräst, die 
Bahn neu eingeebnet, die Banden 
betoniert und die Pflasterung rund-
herum neu gelegt. Am Mittwoch, 25. 

SU Pretul

Straßenturnier am 12. August Arbeiten auf der Eisbahn im Pretul

Mittwoch, 25. Oktober - die Eisbahn wird 
neu asphaltiertDas Loch mitten in der Eisbahn 

Schätzspiel welche Kugel schwimmt am 
schnellsten durch den Pretulbach. 

Vorankündigung: Gemeindepokal 
Langenwang, 3. Februar 2024

 Veranstalter SU Pretul

Der fünf Tage Urlaub der Ortsgrup-
pe begann mit der Fahrt über die 
Nockalm bei herrlicher Fernsicht ins 
Hotel Gabriel am Keutschachersee. 
Eine Wörtherseerundfahrt, der Be-
such des EKZ in Villach sowie ein Aus-
flug nach Tarvis standen auch auf dem 
Programm. Die Villacher Alpenstraße 
zum Dobratsch und der Pyramidenko-
gel waren auch einen Besuch wert! Es 
war eine gelungene Fahrt für Alle!

Pensionistenverband

Oktober wurde die Eisbahn schließlich 
neu asphaltiert. 

Ab sofort ist die Eishütte wieder jeden 
Sonntag ab 14:00 Uhr geöffnet. Die 
Sportunion Pretul freut sich auf die 
ersten Turniere auf der neuen Bahn.
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Der TV-Schwöbing blickt auf eine sehr 
erfolgreiche, durch viele Highlights 
geprägte Saison, zurück.
 
Bei der steirischen Sommermeister-
schaft waren heuer 9 Mannschaften 
im Einsatz. Es konnten alle Mann-
schaften in ihren Klassen die Liga 
halten und teils bis zur letzten Runde 
um den Aufstieg kämpfen. Besonders 
zu erwähnen ist der Meistertitel der 
Herren +55 und der damit verbundene 
Aufstieg in die Landesliga A. (höchste 
steirische Spielklasse) 

Auch heuer durfte sich der Ten-
nisverein wieder über den Besuch 
der Ferienbetreuung Langenwang 
freuen. An einem lustigen Vormittag 
konnten rund 40 Kinder das Tennis-

Tennisverein
spielen an verschiedenen Stationen 
kennenlernen.

Bereits zum 11. Mal fand heuer der le-
gendäre 3-Kampf statt. 21 2er Teams 
haben sich um den heiß begehrten 
Sieg gematcht, den sich am Ende 
bereits zum 5. Mal das Duo Thomas 
Deutschmann und Hubert Angerer 
gesichert haben. Die gesamte Ergeb-
nisliste findet man auf der Homepage 
www.tv-schwoebing.at

Von Mitte August weg machte für 
10 Tage die Mürztal Series in der 
Schwöbing halt. Bei der größten Ten-
nis Turnierserie der Hochsteiermark 
kämpften 110 Teilnehmer in unter-
schiedlichen Spielklassen um den Titel.
Es muss nicht immer Tennis sein! Am 

Dartfußballturnier

Dreikampf

Herren +55 Mürztal Series

28. Oktober fand zum ersten Mal auf 
der Anlage ein Dartfussballturnier 
statt. Mit 23 Teams war bereits die 
erste Auflage ein riesengroßer Erfolg 
und wird im nächsten Jahr definitiv 
eine Wiederholung finden.

Am Samstag, 14. Oktober konnte bei 
bestem Wetter, guter Laune und fai-
rem Spielen auf der eigenen Anlage 
das Vereinsturnier mit olympischen 
Regeln durchgeführt werden. 5 Mann-

Die Teilnehmer des Vereinsschießens sowie die Siegermannschaft

ESV Schärfenberg
schaften mit je 5 Spielern spielten um 
den Tagessieg und die Mannschaft mit 
dem Mannschaftsführer Milchrahm 
Edi kann sich nun Vereinsmeister 2023 
des ESV Schärfenberg nennen. Einige 

Zuseher konnten die spannenden 
Spiele beobachten und stellten fest, 
dass nicht nur das Gewinnen zählt, 
sondern auch die Gemeinschaft sehr 
wichtig ist.
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Willkommen 
bei uns in Langenwang! 
 

Kontowechsel? 
Nichts leichter als das. 

Konto & Kreditkarte im 1. Jahr gratis!1 

Vereinbaren Sie Ihren Kontowechseltermin: 
 05 0100 373 50 

1 Angebot gültig bei Kontowechsel und bis 31.12.2023. 
 
Das Gratisangebot umfasst das Entgelt (Kontoführungsprovision, eine Debitkarte „BankCard“, alle elektronischen 
Buchungen) für ein s Komfort Konto und für eine Smartcard oder Premiumcard (jeweils Mastercard/VISA, Haupt– oder 
Zusatzkarte) für Verbraucher:innen und gilt für ein Jahr ab Vertragsabschluss. Nach Ablauf des ersten Jahres 
kommen die wirksam vereinbarten Konditionen von Erste Bank und Sparkasse zur Anwendung. 

Preisbasis 01.01.2023/01.09.2022. 

Der Schützenverein Langenwang 
konnte erfolgreich die neue Saison 
mit September beginnen. Aber auch n 
den Sommermonaten war der Verein 
stets aktiv. So nahmen am 17. Juni 23 
Personen am Schützenausflug ins Mal-
tatal teil, wo eine Führung durch die 
Kölnbreinsperre stattfand. Im Schüt-
zenhaus wurde die gesamte Beleuch-
tung auf LED umgestellt und auch die 
Garderobe wurde saniert. Auch war 

dieses Jahr der Schützenverein mit 
einem Schießstand beim Marktfest 
vertreten, der sehr gut besucht war. 
Aber auch sportlich geht es schon 
Schlag auf Schlag los. Am 14. Oktober 
fand der ASVÖ Cup in Mürzzuschlag 
statt. Dort konnten die Schützen 
Knollmüller Daniel bei den Junioren 
den 5.Rang und in der Männerklasse 
Geisler Daniel Rang 5, Geisler Michael 
den 6.Rang und Wurzwallner Peter 

Schützenverein RAIKA Langenwang

Schützenausflug Maltatal ASVÖ Cup

ASVÖ Cup

den 9.Rang holen. In der Mannschaft 
erreichten sie den ausgezeichneten 
5.Platz.. Auch die Landesliga startete 
am 04. November in die neue Saison. 
Unsere Schützenabende sind Freitags 
ab 1700 UHR.
Wir freuen uns auf euer Kommen.
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Sportunion WSV Langenwang
Nach einer für den Verein ruhigeren 
Zeit im Sommer startet der SU WSV 
Langenwang mit viel Engagement in 
den Winter. Auftakt für die intensive 
Wintersaison war am 21. Oktober 
der alljährliche Tauschmarkt für Win-
tersportartikel. Viele hochwertige 
und doch preisgünstige Artikel wur-
den angenommen, katalogisiert und 
verkauft. Jeder hat hierbei die Mög-
lichkeit am Vormittag gut erhaltene 
Sportartikel vorbeizubringen und am 
Nachmittag verkaufen zu lassen. Die 
zahlreichen Besucher konnten unter 
einer großen Auswahl an verschie-
densten Wintersportartikeln wählen 
und sich im Anschluss bei Kaffee 
und Kuchen stärken. An dieser Stelle 
möchte sich der Verein bei allen Spon-
soren, Organisatoren und Helfern 
dieser Veranstaltung noch einmal sehr 
herzlich bedanken.

Um für den Winter eine gute Grund-
kondition aufzubauen, findet für 
den Schisport Nachwuchs seit dem 
Schulbeginn wieder das Kinder-Kon-
ditionstraining statt. Unter fachkun-
diger Anleitung und mit viel Spaß an 
der Bewegung wird in den Bereichen 
Kondition und Koordination trainiert. 

Das Training in der Halle findet im 
Herbst bis zum Saisonstart auf den 
Pisten statt. Willkommen sind hierbei 
alle bewegungsbegeisterten Kinder im 
Volks- und Unterstufenalter. Sobald 
die Witterung es zulässt, wird dann 
wieder auf der Piste trainiert.

Nicht nur die jungen motivierten 
Rennläufer des SU-WSV-Langenwang, 
sondern auch die „Schneetiger“ 
hoffen nun auf einen schneereichen 
Winter, um bei guten Pistenbedin-
gungen trainieren zu können. Zu den 
„Schneetigern“ zählen jene Kinder, die 
bereits Schi fahren können, und dieses 
Können und ihre Technik verbessern 
möchten. Das „Schneetiger“-Training 
findet einmal wöchentlich statt, die 
Teilnehmerzahl ist allerdings begrenzt. 
Um telefonische Anmeldung wird des-
halb gebeten.

Möchte auch ihr Kind Teil der 
SU-WSV-Langenwang-Familie werden, 
so erhalten Sie gerne nähere Auskünf-
te durch Obmann Markus Haas-Ros-
segger Tel.: 0664/46 49 606 oder auf 
der Homepage: www.wsv-langen-
wang.com

Tauschmarkt Kinder-Konditionstraining

VEREINE

Anfang November fand die Jahres-
hauptversammlung mit Neuwahl des 
Vereinsvorstandes statt. Fritz Wallner 
hat nach 21 Jahren sein Amt als Ob-
mann zurückgelegt und den Vorsitz an 
Simone Hainz übergeben. Der Verein 
bedankt sich bei Fritz für sein Engage-
ment und den unermüdlichen Einsatz 
für die Ortsgruppe Langenwang. Er 
wird dem neuen Team auch weiterhin 
mit Rat und Tat zur Seite stehen. Die 
Ämter der Schriftführung und des Kas-
siers übernehmen Manuela Wallner 
und Udo Persch.
Im Rahmen der Jahreshauptversamm-
lung kam es auch zu einer Ehrung lang-
jähriger Mitglieder. Unter vielen ande-
ren konnte der Verein Herrn Leopold 
Rados zu 73 Jahren Vereinszugehörig-

keit gratulieren. Das neue Team rund 
um Simone Hainz wird sich bemüht 
zeigen auch weiterhin altbekannte, 
sowie eventuelle neue Veranstaltun-
gen durchzuführen.  Ziel ist es, nicht 
zuletzt, dass ein oder andere neue, 
naturbegeisterte Mitglied in Zukunft 
willkommen zu heißen!

Vorankündigung 
Kinderschikurs:
3.1.- 5.1.2024
19.2.- 23.2.2024

Die Kurse werden termingerecht aus-
geschrieben und der Verein freut sich 
auf viele motivierte Kinder.

Naturfreunde

Leopold Rados erhält Glückwünsche 
zum JubiläumSimone Hainz und Fritz Wallner
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GEWERBE

Broschüren · Zeitungen · Folder · Flyer 
Visitkarten · Etiketten · Plakate · Kuvert
Klebeprodukte · Briefpapier · Bücher
Blöcke · Eintrittskarte uvm...

PVC / Aluverbundtafeln · Backlight Lichtwerbung · 
Banner/Transparente · Beachflags · Fahnen

Fußmatten · Lanyard/Schlüsselbänder · Rollup 
Startnummern · Acrylschilder · Magnetschilder

PVC Hartschaumplatten · Pappfiguren uvm...

Tel.: 03852/30380 | office@kurz-druck.at | www.kurz-druck.at 

OffsetDRUCK | DigitalDRUCK | W
ERBEtechnik | Grafik
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Tel.: 03852/30380 | office@kurz-druck.at | www.kurz-druck.at 

OffsetDRUCK | DigitalDRUCK | W
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OFFSETDRUCK:

DIGITALDRUCK:

WERBETECHNIK

Broschüren · Zeitungen · Folder · Flyer 
Visitkarten · Etiketten · Plakate · Kuvert

Klebeprodukte · Briefpapier · Bücher
Blöcke · Durchschreibegarnituren

Flügelmappen · Gutscheinhüllen
Mappen · Verpackungen uvm...

Gutenbrunngasse 2
8682 Hönigsberg

Tel.: 0680 / 12 44 123
www.alpaka-gutenbrunn.at

ÖFFNUNGSZEITEN
vor Weihnachten:

Donnerstag: 
14.00 - 16.00 Uhr
Freitag, Samstag:
10.00 - 12.00 und 
14.00 - 16.00 Uhr

Socken | Schuheinlagen
Hauben | Handschuhe
Bettdecken | Schals

Pullover | Sitzaufl agen
T-Shirts | Sportunterwäsche
Wolle für Handarbeiten u.v.m

Advent am Alpakahof:
02.12. und 03.12.2023

10.00 - 17.00 Uhr

Alpaka
Hofl aden

Diplomierte TEM Expertin und 
Humanenergetikerin
Badgasse 43
8665 Langenwang
margit.fankl@live.at
Tel. 0660/3211554
 
Das System WellAnalyse ermöglicht 
einen vollständigen informatori-
schen und energetischen Gesund-
heits-Check. Vollautomatisch wird der 
energetische Zustand des gesamten 
Körpers, alle inneren Organe, alle 
Knochen und Gewebe, falls erforder-
lich bis auf die Chromosomen-Ebene 
untersucht und bewertet.
Die Darstellung der Ergebnisse erfolgt 
an gut erkennbaren anatomischen 
Bildern, die komplett für spätere 
Vergleichsmessungen aufgezeichnet 
werden können. Das System gibt uns 
also die Antwort, was der Organismus 
gerade benötigt, aber auch wann und 
warum der optimale energetische Zu-
stand verlassen worden ist.

Margit Fankl
• Aufspüren von bioenergetischen 
Störungsmustern;
• Mangelerscheinungen
• Individuelle Ernährungsvorschläge
• Die Visualisierung der energetischen 
Abweichungen
• Individuelle Bestimmungen vom 
bioenergetischen Ausgleich;
• Erfassung von Organen und tieferen 
Strukturen
• Schmerzfreie einfache Analyse;

Das System empfängt die körpereige-
nen Vibrationen, analysiert und stellt 
sie auf dem Bildschirm in Form von 
mathematischen Modellen dar.
Zur Untersuchung setze ich ihnen 
einen speziellen Kopfhörer mit soge-
nannten Trigger-Sensoren, die sehr 
schwache, unhörbare Signale im be-
stimmten Lichtwellenbereich an den 
Körper abgeben, auf.
Die Signale sind entsprechend den 
Anforderungen für nichtlineare Syste-
manalyse konzipiert.

Der Körper 
a n t w o r t e t 
daraufhin mit 
einem Signal, 
welcher mit 
Hilfe einer sehr 
großen Daten-
bank von Ver-
gleichswerten beurteilt wird. Für ge-
fundene Probleme macht das System 
Vorschläge über mögliche Ursachen 
und sucht auch das energetisch dazu 
passende Mittel heraus.

Die Ergebnisse haben eine hohe Aus-
sagekraft. Diese Informationen kön-
nen eine wertvolle Hilfe sein, um ganz 
gezielt die entstandenen Probleme 
beseitigen.
 
Hinweis: Die NLS-Diagnose kann keine 
ärztliche Behandlung ersetzen.
 
Ich freue mich schon über Ihr Kommen
Margit Fankl
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Der Alpenverein Mürzzuschlag lud wieder zur alljährlichen 
Wanderwoche. Natürlich war heuer wieder eine große 
Wandergruppe aus Langenwang dabei. Diesmal ging es 
zum Achensee in Tirol, um eine wunderschöne Woche zu 
genießen. Ausgehend vom Hotel Rotspitz in Maurach wur-
de jeden Tag eine neue Gegend erkundet bzw. Berg/Spitze 
erklommen – um die wunderbare Aussicht zu genießen. Bei 
den ausgedehnten Wanderungen durfte auch ein Einkehr-
schwung in der einen oder anderen urigen Almhütte nicht 
fehlen.

Alpenverein Mürzzuschlag

Das Cafe Barletti in Langenwang hat 
sich als Veranstaltungslokal schon 
einen hervorragenden Ruf erworben. 
Im Sommer feierte das Cafe mit Chef 
Peter Hatzl sein zehnjähriges Beste-

Cafe Barletti
hen. Im Rahmen dieses Jubiläums fan-
den viele Veranstaltungen statt, wo 
Langenwang wieder im Mittelpunkt 
von hochklassischer Musik verschie-
dener Richtungen (Austropop und 

Schlager, Blues, Jazz, Rock`n Roll und 
Volksmusik) stand. Auch ein Wander-
tag auf die Ganzalm/Amundsenhöhe/
Pretul stand auf dem Programm des 
Jubiläumsjahres.

Auch „LAMÜ“ spielten auf Volles Haus bei „Mir Söwa & Band“

Mißebner Trio Mürztaler Buam mit Glawoggen Sepp

Wanderwoche Konzert im Langenwanger Rathauspark

Wandertag auf die Pretul

Brassn Muass nennt sich eine neue Formation aus den Rei-
hen des Musikvereines. Die sechs nehmen Anleihen aus ver-
schiedenen Musikstilen, destillieren den Spaß heraus und 
drucken ihn auf Notenblätter. Was herauskommt, ist zwar 
nicht immer vorhersehbar, aber stets lustig. Nach einem 
umjubelten Auftritt beim diesjährigen Aufsteirern gaben sie 
im Oktober kurzerhand noch ein Konzert im Langenwanger 
Rathauspark, der Neuen Mitte. Ohne große Planung wurde 
daraus ein nettes kleines Fest. Wie ihre Musik war auch die-
ser Vormittag nicht ganz vorhersehbar, machte aber Spaß 
und war bis obenhin mit Blech – es hat eben gebrasst.

Brassn Muass

Bei zwei hochkarätigen Veranstaltun-
gen stand im Herbst das Dorfwirts-
haus Petry im Mittelpunkt. Zum einen 
konnte das „Mißebner Trio“ den vielen 
Fans ihre musikalischen Künste bei ei-
nem Dämmerschoppen unter Beweis 
stellen. Zum anderen konnten die 
„Mürztaler Buam“ mit dem „Glawog-
gen Sepp“ die Besucher bei Sturm und 
Maroni bestens unterhalten.

Dorfwirtshaus 

SEITENBLICKE
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Der Elektromodellflugklub Langen-
wang hat sich mit neuen Jacken einge-
kleidet. Da dieser „Freizeitsport“, vor 
allem die Anschaffung der Flugkörper 
schon etwas kostet und nachdem Geld 
nicht übermäßig vorhanden ist, konnte 
der Verein mit dem Cafe Barletti einen 
Gönner finden, der zur Anschaffung 
der Jacken wesentlich beitrug. Danke 
Peter Hatzl für die Unterstützung.

Elektromodellflugklub

Vor einem Jahr wurde die „Neue 
Mitte“ – das Zentrum rund um das 
Rathaus feierlich eröffnet. Mitte Au-
gust des heurigen Jahres ging es beim 
„Zsam kumman“ hier wieder rund. Das 
„Mißebner Trio“ (Klara, Bruno und Fe-
lix) geigten auf und die Besucher aus 
Langenwang und Umgebung kamen 
voll auf ihre Rechnung und verlang-
ten mehrere musikalische Zugaben. 
Spitzenwein aus der Südoststeiermark 
und eine köstliche Jause gepaart mit 
den musikalischen Leckerbissen des 
„Mißebner Trios“ ließen den gelunge-
nen Abend ausklingen.

Neue Mitte bestens besucht

Bürgermeister Rudolf Hofbauer und die beiden Vizebürgermeister Franz Reithofer und 
Philipp Könighofer mit dem „Mißebner Trio“

Puchfreunde unterwegs

Im Juni fuhren die Puchfreunde mit 
ihren Mopeds nach Bad Radkersburg. 
Bei ihrer Rundfahrt in Slowenien wur-
de das Geburtshaus von Johann Puch, 

Puchfreunde
dem Begründer der Puch-Werke, in 
Sakusak besucht, wo es ein Kennenler-
nen und interessante Gespräche mit 
slowenischen Puchfreunden gab.

Das von der Langenwanger SPÖ organisierte und schon zur 
Tradition gewordene „Rote Achterl“ fand heuer im Rathaus- 
park, in der Neuen Mitte, statt. Das „rote Tröpferl“ zu genie-
ßen und kleine Häppchen zu konsumieren fand regen An-
klang. Der gemütliche Abend wurde mit den musikalischen 
Klängen von „SOULSTRIZZI FEAT.FEEWA“ noch verfeinert.

Rotes Achterl
Bei der Veranstaltungsreihe „A Steirische Roas“, in der die 
erfrischend bunte Welt der Steirischen Volkskultur gelebt 
und präsentiert wird, durfte die „Langenwanger Blos“ am 
27. August in Irdning-Donnersbachtal und am 30. Septem-
ber in Kapfenberg wiederum erfolgreich musikalisch be-
gleiten. Natürlich durfte auch ein Treffen mit Landeshaupt-
mann Christopher Drexler nicht fehlen.

A Steirische Roas



51

L A N G E N W A N G E R

GEMEINDENACHRICHTEN

SEITENBLICKE / VERANSTALTUNGEN

1.Barletti 
Hausschnapsen

BARLETTI PETER HATZL - GRAZER STR. 51 - 8665 LANGENWANG - WWW.BARLETTI.AT

Samstag  02. Dezember 2023 
Beginn :15.00 Uhr 

Nenngeld: € 20.- (4 Karten/Leben)

Jeder Teilnehmer erhält ein Freigetränk . 


Anmeldung im Cafe Barletti :oder unter Tel. 0664 3157214 
Auf Euer Kommen freut sich das Barletti Team

Abschlussfahrt Ehrung von Rupert Breitegger

Seniorenbund
Das monatliche Treffen jeden ersten Dienstagnachmittag 
im Pfarrheim bei Kaffee und Kuchen, netten Gesprächen, 
Karten spielen und interessanten Vorträgen ist ein Fixpunkt. 
Auch der Kegelabend jeden zweiten Sonntag ab 18.00 Uhr 
im Fluderstüberl in Krieglach wird gut angenommen. 

Die Abschlussfahrt führte nach Wien, dort wurde der Flug-
hafen Schwechat und der Zentralfriedhof besichtigt. Der 
Abschluss in gemütlicher Runde fand beim Heurigen statt.

Im weißen Saal der Grazer Burg wurde Bezirksobmann für 
Eis- und Stocksport Rupert Breitegger in Würdigung seines 
Wirkens im Stocksport das Sportverdienstabzeichen des 
Landes Steiermark in Gold verliehen. 

Sportlandesrat Karlheinz Kornhäusl nahm die Ehrung vor 
und bedankte sich für die 25jährige Tätigkeit als Bezirksob-
mann, als Veranstalter von unzähligen Meisterschaften und 
Stocksportturnieren.

Sportverdienstabzeichen in Gold 
für Rupert Breitegger
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Geburten

Sterbefälle

Christof Helmut

Gstettner Franz

Zettlbauer Maria

Haagen Franz

Anninger Ludmilla

DI Skreiner Michael

Ertl Mario

Neubauer Josef

Gruber Franz

Weghofer Willfried

Vassilev Arhanguel

Breuer Maria

Bischof Mateo

Windhaber Paul

Höfer Fabian

Knabb-Kiendler Ilona

Werderits Tabea

(mit Hauptwohnsitz in Langenwang)
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Samstag 9. Dezember
Volkshaus, 10.00 – 18.00 

10.30 Adventstimmung mit
 Musikschule Langenwang

14.00 Adventstimmung mit
 Ludwig’s Harmonika-Kids

16.00 Adventstimmung mit
 Harfenduo K & K

Sonntag 10. Dezember
Volkshaus, 10.00 – 17.00 

10.00 – 14.00  Philatelietag
 Verkauf der personali sierten
 Briefmarke mit dem Motiv  
  „Freiluftklassenzimmer 
  in der Langenwanger Au“

10.00 – 16.00 
 Weihnachtliches Basteln

10.30  Adventstimmung mit
 Ludwig’s Harmonika-Kids

14.00  Adventstimmung mit
  Gruppe „Griaß di“

sorgt
im Volkshaus
für Ihr leibliches Wohl

    Christbaumverkauf
       an allen drei Tagen
         mond phasen geschlägerte  
            Nordmanntannen 
  aus dem Joglland

Freitag 8. Dezember
Volkshaus, 10.00 – 18.00 

10.00 Eröffnung
 musikalisch umrahmt

14.00 Adventstimmung mit
 Musikschule Langenwang

14.00 – 16.00
 Weihnachtliches Basteln

über 50 Aussteller präsentieren ihre Kunsthandwerks- und Naturprodukte. Bilder in verschiedenen Techniken, 
Bücher, weihnachtliche Dekorationen, Geschenke aus Stein, Holz, Stoff, Glas, Keramik, Wolle, Patchwork, 

Genähtes, Gestricktes, Gesticktes, Gehäkeltes, Hardanger, Schmuck, Taschen, Naturprodukte, Imkereiprodukte, 
Schokolade, Pralinen, Kekse, Lebkuchen, Edelbrände, Liköre, Alpakaprodukte, Mürztaler Pechbalsam, 

Krippen, Marterl, Gewürze, Kerzen, Naturseifen, Backzubehör, Uhren, Papier und Stampin up …

8.- 10. Dezember

An den Hütten gibt‘s Süße Strauben, 
 Langos, Erdäpfel locken, Burger, Käsespätzle, 
Kekse, heiße Frucade, Punsch, Glühwein, 
Langenwanger Schnapserl…

langenwang advent 2023_GEMEINDEZEITUNG.indd   1langenwang advent 2023_GEMEINDEZEITUNG.indd   1 20.10.23   14:1820.10.23   14:18

VERANSTALTUNGEN
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SONNTAG
3. Dezember
2023

Besinnliche Adventandacht, 
musikalisch umrahmt vom 

Bläserquintett des MV-Langenwang 
und dem Sankt Andreas Chor

Dauer der Wanderung: ca. 30 Minuten 
Für warme Getränke ist gesorgt!

Der Verein zur Erhaltung der Hochschlosskapelle 
freut sich auf Ihr Kommen!

Treffpunkt: 
16.00 Uhr 
„Neue Mitte“ 
Langenwang
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Für warme Getränke ist gesorgt!

Der Verein zur Erhaltung der Hochschlosskapelle 
freut sich auf Ihr Kommen!

Treffpunkt: 
16.00 Uhr 
„Neue Mitte“ 
Langenwang

VERANSTALTUNGEN
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L A N G E N W A N G E R

GEMEINDENACHRICHTEN

VERANSTALTUNGEN

Die Christtagsfreude-
wanderung
vom Geburtshaus am Alpl nach 

Langenwang findet am 

Sonntag, 17. Dezember statt.

Abfahrt um 12:00 Uhr beim 

Gemeindeamt Langenwang.

Anmeldung bis Donnerstag, 

14. Dezember - 12:00 Uhr 

unter 03854/6155-24.

Die Wanderung findet bei 

jeder Witterung statt.

Wir laden Sie herzlich ein.

Krampustag

Lustiges Kinderfest
am und ums Eis

am Samstag, 30. Dezember
Beginn: 14:30 Uhr
Kunsteisanlage Langenwang

Spiele, Tänze, Musik, Action Painting – wir ver-
wandeln Euch mit Hilfe von bunten Farben in  
Raubtiere, Meerjungfrauen, Superhelden u.v.m.
Mit und ohne Eislaufschuhe, alle Kinder sind mit Eltern, 

Omas und Opas und Freunde herzlichst eingeladen!

VorsilvesterfeierVorsilvesterfeier
mit Feuerwerkmit Feuerwerk

um 17:00 Uhrum 17:00 Uhr

am Freitag,
15. Dezember
Beginn 16:30 Uhr
vor dem Feuerwehrdepot

Anschließend
werden alle Kinder zu 
einer Jause eingeladen und 
bekommen ein kleines Geschenk.

Wir freuen uns auf 
Eure Teilnahme!

Kinder
FACKEL

WANDERUNG
Am 5. Dezember wird der 
Nikolaus den Rotsohler 
beim Waaghütterl heraus-
holen und mit ihm durch den 
Ort und zur Kirche ziehen. Der 
Einzug beginnt um 16:00 Uhr 
beim Waaghütterl
 
Um 17:30 Uhr wird der Nikolaus 
entlang der Hochschloßstraße 
Nikolaussackerl verteilen, bevor 
um 18:00 Uhr der Perchtenlauf 
stattfindet.



56

Datum Zeit Veranstaltung Ort Veranstalter

VERANSTALTUNGSKALENDER

Die aktuellen Veranstaltungen finden Sie auch unter www.langenwang.at oder in der DaheimApp. 

Mittwoch, 03.01. 19.00 Uhr Solarberatung Restaurant Krainer AEE Intec
Donnerstag, 04.01. 08.00 Uhr Sprechtag Notariat Gemeindeamt Notariat Dr. Reiter
Freitag, 05.01. 19.30 Uhr Theater Volkshaus Landjugend
Samstag, 06.01. 19.30 Uhr Theater Volkshaus Landjugend
Sonntag, 07.01. 15.00 Uhr Theater Volkshaus Landjugend
Samstag, 13.01. 14.00 Uhr Preisschnapsen Dorfwirtshaus Dorfwirtshaus

Donnerstag, 01.02. 08.00 Uhr Sprechtag Notariat Gemeindeamt Notariat Dr. Reiter
Samstag, 03.02. 08.00 Uhr Gemeindepokal Kunsteisanlage SU Pretul
Mittwoch, 07.02. 19.00 Uhr Solarberatung Restaurant Krainer AEE Intec
Sonntag, 11.02. 14.00 Uhr Kindermaskenball Volkshaus Pfadfinder
Samstag, 17.02. 14.00 Uhr Kinderfest am Eis Kunsteisanlage Gemeinde
Samstag, 24.02. 14.00 Uhr Preisschnapsen Volkshaus ÖVP Langenwang

Vorankündigung Ostermarkt 16. und 17. März 2024

Samstag, 02.12. 14:00 Uhr Adventgeflüster KID KreARTiv im Dorf
Samstag, 02.12. 15.00 Uhr Hausschnapsen Barletti Barletti
Samstag, 02.12. 17.00 Uhr Adventkranzsegnung Rathauspark

Sonntag, 03.12. 16.00 Uhr Fackelwanderung zur
Hochschloßkapelle Neue Mitte Verein zur Erhaltung der 

Hochschloßkapelle
Sonntag, 03.12. 19.00 Uhr Adventkonzert Pfarrkirche Chornetto
Dienstag, 05.12. 16.00 Uhr Rotzula, Nikolaus Waaghüterl Volksbildungswerk
Dienstag, 05.12. 17.30 Uhr Perchtenlauf Volkshaus Bartlverein
Mittwoch, 06.12. 19.00 Uhr Solarberatung Rest. Krainer AEE Intec.
Donnerstag, 07.12. 08.00 Uhr Sprechtag Notariat Gemeindeamt Notariat Dr. Reiter
Donnerstag, 07.12. 18.00 Uhr Irish Night mit Molly & The Men Barletti Barletti
Freitag, 08.12. 10.00 Uhr Christbaumverkauf Hödl, Wiener Straße
Freitag, 08.12. 10.00 Uhr Langenwang im Advent Volkshaus WGL, Gemeinde
Samstag, 09.12. 10.00 Uhr Christbaumverkauf Hödl, Wiener Straße
Samstag, 09.12. 10.00 Uhr Langenwang im Advent Volkshaus WGL, Gemeinde
Samstag, 09.12. 14:00 Uhr Adventgeflüster KID KreARTiv im Dorf
Sonntag, 10.12. 10.00 Uhr Langenwang im Advent Volkshaus WGL, Gemeinde
Sonntag, 10.12. 10.00 Uhr Philatelietag Volkshaus WGL, Gemeinde
Sonntag, 10.12. 10.30 Uhr Ambrosiusmesse Pfarrkirche
Sonntag, 10.12. 11.30 Uhr Ambrosiusmarkt Pfarramt Bienenzuchtverein

Donnerstag,  14.12. 15.00 Uhr Gemeindesenioren-
weihnachtsfeier Volkshaus Gemeinde

Freitag, 15.12. 16.30 Uhr Kinderfackelwanderung Feuerwehr WGL, Gemeinde
Samstag, 16.12. 14:00 Uhr Adventgeflüster KID KreARTiv im Dorf
Sonntag, 17.12. 12.00 Uhr Christtagsfreudewanderung Gemeinde Gemeinde

Freitag, 22.12. 15.30 Uhr Vorweihnachtlicher
Glühweinstand Rathauspark FPÖ Langenwang

Sonntag, 24.12. 22.30 Uhr Turmblasen Pfarrkirche
Dienstag, 26.12. 09.30 Uhr Pferdesegnung Pfarrkirche
Samstag, 30.12. 14.30 Uhr Kinderfest am Eis Kunsteisanlage Gemeinde
Samstag, 30.12. 17.00 Uhr Vorsilvesterfeier Festwiese Gemeinde

JÄNNER	 2024

FEBRUAR	 2024

MÄRZ	 2024

DEZEMBER	 2023


